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CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE vom: 09.11. – 14.11.20
Würstchen (1kg = 9,90) .............................................500g 4,95   
Schinkenspeck (1kg = 15,90) ................................ 500g 7,95
Schnitzel (1kg = 7,90) ................................................ 500g 3,95
Schweinelende (1kg = 11,90) ...............................  500g 5,95

Eigene Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.
verarbeitet, garantiert beste Qualität.Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

Seien Sie kreativ!

Familienanzeigen

online gestalten

www.anzeigen. 
wittich.de

Das sog. „Weiße Kreuz“ zwischen Amöneburg und Mardorf.

Bild: Birgit Gruß
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Veranstaltungen der Stadt Homberg
Datum, Ort, Veranstaltung
18.11.2020
19:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag für die Gemeinden der Region

Ev. Kirchengemeinde Homberg
Ev. Stadtkirche

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen 
der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 36358 Herbstein, Industriestraße 9-11, Telefon 06643/9627-0, Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de, 
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel. Verantwortlich für den amtlichen Teil und die Rubrik „Aus dem Rathaus“: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktionellen Teil: Raimund Böttinger, 
Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: David Galandt, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. 
Bezugspreis: 9,00 € im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen vor Quartalsende 
zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift 
des Verfassers gekennzeichnet sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der 
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und 
die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. 
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/
oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.

2020Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 
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Volkstrauertag
Die Gedenkfeiern zum diesjährigen Volkstrauertag finden in der Stadt Homberg (Ohm) und ihren Stadtteilen zu 

folgenden Zeitpunkten statt:

Sonntag, den 15. November 2020 (Volkstrauertag)
Homberg (Stadt) 14:00 Uhr am Ehrenmal

Stadtteil Appenrod 10:45 Uhr am Ehrenmal

(Gottesdienst findet am Friedhof statt)

Stadtteil Bleidenrod Es findet keine Gedenkfeier statt.

Stadtteil Büßfeld 11:00 Uhr am Ehrenmal

Stadtteil Dannenrod 13:00 Uhr am Ehrenmal

(Gottesdienst findet am Friedhof statt)

Stadtteile Deckenbach
und
Höingen

10:00 Uhr am Ehrenmal

Stadtteil Erbenhausen 13:45 Uhr am Ehrenmal

(nach dem Gottesdienst)

Stadtteil Maulbach 9:30 Uhr am Ehrenmal

(Gottesdienst findet am Friedhof statt)

Stadtteil Nieder-Ofleiden 10:00 Uhr am Ehrenmal

Stadtteile Ober-Ofleiden und
Gontershausen

11:00 Uhr am Ehrenmal

(nach dem Gottesdienst) in Ober-Ofleiden

Stadtteil Schadenbach 10:30 Uhr am Ehrenmal

(vor dem Gottesdienst)

Sonntag, 22. November 2020 (Totensonntag)
Stadtteil Haarhausen 15:00 Uhr am Ehrenmal

(nach dem Gottesdienst)

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme an diesen Veranstaltungen herzlich eingeladen. 
Im Namen der Vereinsvorsitzenden werden die Mitglieder um rege Teilnahme gebeten.

Die Vereine in Homberg (Stadt) treffen sich um 13.45 Uhr auf dem Parkplatz des Friedhofs 
zum gemeinsamen Gang zum Ehrenmal.

Die gültigen Coronaschutzmaßnahmen wie das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung, die Einhaltung  
des Mindestabstands, etc. sind während der gesamten Gedenkstunden einzuhalten.

Homberg (Ohm), den 11. November 2020
Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)

Claudia Blum, Bürgermeisterin
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Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp � 184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper �  184-29/26
Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska �  184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil � 184-41
Zulassungsstelle:
Frau Claar �  184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß �  184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl �  184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel� 184-38
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-31/44
Liegenschaften:
Herr Kratz � 184-46
Bauhof �  184-40
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt � 9110452
Stadtbrandinspektor � 212
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer �  7456
Dannenrod - Herr Wagner �  0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Österreich �  06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt �  7149
Höingen - Herr Gemmer �  7122
Homberg - Herr Christ � 1634
Maulbach - Herr Justus �  3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan �  06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Lenhart �  5536
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Sitzung des Haupt - und Finanzausschusses
Eine öffentliche Sitzung des Haupt - und Finanzausschusses findet am

Dienstag, 17.11.2020, 20:00 Uhr,
Homberg (Ohm), Stadthalle Homberg (Ohm),

Stadthallenweg 12
statt.
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
3. Erlass der Haushaltssatzung der Stadt Homberg (Ohm) für das 

Haushaltsjahr 2021
4. Bodenbevorratungsvertrag Baugebiet Im Breithecker Feld, Nieder-

Ofleiden;
Verlängerung des Bodenbevorratungsvertrages mit der HLG

5. Verschiedenes

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung

Auf Grund der Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverord-
nung ist die Stadtverwaltung einschließlich Bauhof und Außenstel-
len für den Publikumsverkehr geschlossen. In Ausnahmefällen ist 
eine persönliche Vorsprache nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich. Im Publikumsbereich der Stadtverwaltung und aller städti-
schen Einrichtungen ist das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
Pflicht.

Montag, Dienstag, Donnerstag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von � 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von � 07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30 
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Die Bürgersprechstunde erfolgt bis auf Weiteres wegen der 
Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverordnung  
elefonisch.

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0
Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt und Verkehr:
Herr Dluzenski �  184-25
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Wahlvorschläge von Parteien oder Wählergruppen, die während der 
vor dem Wahltag laufenden Wahlzeit nicht ununterbrochen mit minde-
stens einem Abgeordneten oder Vertreter in der zu wählenden Vertre-
tungskörperschaft oder im Hessischen Landtag oder aufgrund eines 
Wahlvorschlags aus dem Lande im Bundestag vertreten waren, müssen 
außerdem von mindestens zweimal so vielen Wahlberechtigten persön-
lich und handschriftlich unterzeichnet sein, wie Vertreter zu wählen sind 
(§ 11 Abs. 4 KWG).
Jede wahlberechtigte Person kann nur einen Wahlvorschlag unterzeich-
nen. Die Wahlberechtigung der unterzeichnenden Person muss im Zeit-
punkt der Unterzeichnung gegeben sein und ist bei Einreichung des 
Wahlvorschlags nachzuweisen.
Die Bewerberinnen und Bewerber für die Wahlvorschläge werden in 
geheimer Abstimmung in einer Versammlung der Mitglieder der Partei 
oder Wählergruppe im Wahlkreis oder in einer Versammlung der von 
den Mitgliedern der Partei oder Wählergruppe im Wahlkreis aus ihrer 
Mitte gewählten Vertreterinnen und Vertreter (Vertreterversammlung) 
aufgestellt und ihre Reihenfolge im Wahlvorschlag festgelegt. Bei der 
Aufstellung sollen nach Möglichkeit Frauen und Männer gleichermaßen 
berücksichtigt werden. Vorschlagsberechtigt ist auch jeder Teilnehmer 
der Versammlung; den Bewerberinnen und Bewerbern ist Gelegenheit 
zu geben, sich und ihr Programm der Versammlung in angemessener 
Zeit vorzustellen. Eine Wahl mit verdeckten Stimmzetteln gilt als geheime 
Abstimmung. Das Nähere über die Wahl der Vertreterinnen und Vertreter 
für die Vertreterversammlung, über die Einberufung und Beschlussfähig-
keit der Mitglieder- oder Vertreterversammlung sowie über das gesetz-
lich nicht geregelte Verfahren für die Aufstellung von Wahlvorschlägen 
und für die Benennung der Vertrauenspersonen regeln die Parteien und 
Wählergruppen.
Über den Verlauf der Versammlung ist eine Niederschrift aufzunehmen. 
Die Niederschrift muss Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, 
die Form der Einladung und die Zahl der erschienenen Mitglieder oder 
Vertreter, die Ergebnisse der Abstimmungen sowie über die Vertrauens-
personen und die jeweilige Ersatzperson nach § 11 Abs. 3 Satz 3 KWG 
enthalten. Die Niederschrift ist von der Versammlungsleiterin oder dem 
Versammlungsleiter, der Schriftführerin oder dem Schriftführer und zwei 
weiteren Mitgliedern oder Vertretern zu unterzeichnen; sie haben dabei 
gegenüber dem Wahlleiter an Eides statt zu versichern, dass die Wahl 
der Bewerberinnen und Bewerber in geheimer Abstimmung erfolgt ist, 
jede teilnehmende Person der Versammlung vorschlagsberechtigt war 
und die vorgeschlagenen Personen Gelegenheit hatten, sich und das 
Programm der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. Der 
Wahlleiter ist zur Abnahme einer solchen Versicherung an Eides statt 
zuständig; er gilt als Behörde im Sinne des § 156 des Strafgesetzbuches.
Die Wahlvorschläge sind spätestens am 4. Januar 2021 bis 18:00 
Uhr während der allgemeinen Öffnungszeiten schriftlich bei dem 
Wahlleiter der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Hom-
berg (Ohm), einzureichen.
Mit dem Wahlvorschlag sind einzureichen:
Schriftliche Erklärungen der Bewerberinnen und Bewerber, dass sie mit 
ihrer Benennung in dem Wahlvorschlag einverstanden sind,
eine Bescheinigung des Magistrats der Stadt Homberg (Ohm), dass die 
Bewerberinnen und Bewerber die Voraussetzungen der Wählbarkeit 
erfüllen,
Namen, Vornamen und Anschrift der Unterstützerinnen und Unterstützer 
des Wahlvorschlags sowie eine Bescheinigung des Magistrats der Stadt 
Homberg (Ohm) über ihre Wahlberechtigung,
die Niederschrift über die Versammlung, in der die Bewerberinnen und 
Bewerber aufgestellt wurden.
Ein Wahlvorschlag kann bis zur Zulassung am 15. Januar 2021 durch 
gemeinsame schriftliche Erklärung der Vertrauensperson und der stell-
vertretenden Vertrauensperson ganz oder teilweise zurückgenommen 
werden.
Nach der Zulassung können Wahlvorschläge nicht mehr geändert oder 
zurückgenommen werden.
Die Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so frühzeitig vor dem 4. Ja-
nuar 2021 einzureichen, dass etwaige Mängel, die die Gültigkeit der 
Wahlvorschläge berühren, noch rechtzeitig behoben werden können.
Maßgebliche Einwohnerzahl: 7.434 Einwohner
Zahl der zu wählenden Vertreterinnen und Vertreter der Stadtverordne-
tenversammlung: 27
Ortsbezirke und jeweils Zahl der zu wählenden Ortsbeiratsmitglieder:

Appenrod 5
Bleidenrod 5
Büßfeld 5
Dannenrod 5
Deckenbach 7
Erbenhausen 5
Gontershausen 3
Haarhausen 3
Höingen 3
Homberg (Ohm) 9
Maulbach 7
Nieder-Ofleiden 7
Ober-Ofleiden 7
Schadenbach 5

Die Anzahl der Zuschauer ist aufgrund der Corona-Verordnung für 
die Stadthalle auf 30 Personen begrenzt. Bitte tragen Sie eine Mund- 
Nasen-Bedeckung und achten Sie auf die Einhaltung der Abstands- und 
Hygieneregeln.
Die Mund-Nasen-Bedeckung darf auf dem Sitzplatz nicht abgenommen 
werden.

gez. Dr. Claus Gunkel
Ausschussvorsitzender

Kommunalwahlen am 06.03.2016;
Nachrücken in den Ortsbeirat Homberg (Ohm)

Hiermit gebe ich bekannt, dass Herr Benjamin Buch, wohnhaft Zur Hart 
8, 35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Homberg (Ohm), mir mit schriftlicher 
Erklärung den Verzicht auf sein Mandat im Ortsbeirat Homberg (Ohm) 
erklärt hat. Ich stelle fest, dass Herr Benjamin Buch damit aus dem 
Ortsbeirat Homberg (Ohm) ausgeschieden ist.
Gemäß § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der Fassung 
vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Artikel 4 des 
Gesetzes vom 07.05.2020 (GVBl. I S. 318) stelle ich fest, dass der Wahl-
vorschlag der Christlich Demokratischen Union Deutschlands (CDU) 
erschöpft ist und somit der Sitz unbesetzt bleibt.
Gegen diese Feststellung kann gemäß § 25 KWG jeder Wahlberech-
tigte des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen 
nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch ei-
nes Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der Wahlberechtig-
ten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen; bei mehr als 
10.000 Wahlberechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den 
Einspruch unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindewahl-
leiter der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, 35315 Homberg (Ohm), 
einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begrün-
den; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe 
nicht mehr geltend gemacht werden.
Homberg (Ohm), 11.11.2020

Der Gemeindewahlleiter der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Haumann

Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen für die allgemeinen 
Kommunalwahlen am 14. März 2021

Hiermit fordere ich zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die am 14. 
März 2021 stattfindende Gemeindewahl (Wahl der Stadtverordneten-
versammlung) und Ortsbeiratswahl (Wahl der Ortsbeiräte in den Orts-
bezirken) auf.
Die Wahl erfolgt auf Grund von Wahlvorschlägen, die den gesetzlichen 
Erfordernissen der §§ 10 bis 13 des Kommunalwahlgesetzes - KWG - 
entsprechen. Wahlvorschläge können von Parteien im Sinne des Artikels 
21 des Grundgesetzes und von Wählergruppen eingereicht werden.
Eine Partei oder Wählergruppe kann in jedem Wahlkreis nur einen Wahl-
vorschlag einreichen.
Die Verbindung von Wahlvorschlägen mehrerer Parteien oder Wähler-
gruppen ist nicht zulässig.
Der Wahlvorschlag muss den Namen der Partei oder Wählergruppe 
und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese tragen. 
Der Name und die Kurzbezeichnung müssen sich von den Namen und 
Kurzbezeichnungen bereits bestehender Parteien und Wählergruppen 
deutlich unterscheiden. Der Wahlvorschlag darf beliebig viele Bewer-
berinnen und Bewerber enthalten. Die Bewerberinnen und Bewerber 
sind in erkennbarer Reihenfolge unter Angabe des Familiennamens, 
Rufnamens, des Zusatzes „Frau“ oder „Herr“, Berufs oder Stands, Tags 
der Geburt, Geburtsorts und der Anschrift (Hauptwohnung) aufzuführen.
Ist für eine Bewerberin oder einen Bewerber ein Ordens- oder Künstler-
name im Pass-, Personalausweis- oder Melderegister eingetragen, kann 
dieser ebenfalls angegeben werden.
Weist eine Bewerberin oder ein Bewerber bis zum Ablauf der Frist für 
die Einreichung der Wahlvorschläge (4. Januar 2021) nach, dass im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 des Bundesmelde-
gesetzes eingetragen ist, so wird in den amtlichen Bekanntmachungen 
und auf dem Stimmzettel nur die sogenannte Erreichbarkeitsanschrift 
angegeben. Die Angabe eines Postfachs genügt nicht.
Eine Bewerberin oder ein Bewerber darf für eine Wahl nur auf einem 
Wahlvorschlag benannt werden. Als Bewerberin oder als Bewerber kann 
nur vorgeschlagen werden, wer die Zustimmung dazu schriftlich erteilt 
hat; die Zustimmung ist unwiderruflich.
Neben Deutschen sind auch die hier lebenden Angehörigen der übrigen 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union, die nichtdeutschen Unionsbür-
gerinnen und Unionsbürger, unter den gleichen Voraussetzungen wie 
Deutsche wählbar: Sie müssen am Wahltag das achtzehnte Lebensjahr 
vollendet haben, seit mindestens drei Monaten im Wahlkreis wohnen und 
dürfen nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen sein.
Der Wahlvorschlag muss von der Vertrauensperson und der stellvertre-
tenden Vertrauensperson persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
sein. Sie werden von der Versammlung benannt, die den Wahlvorschlag 
aufstellt.
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Die Wählergemeinschaft Deckenbach hofft auf rege Teilnahme aus der 
Bevölkerung.

Einladung des Ortsbeirates 
Deckenbach und Höingen

zur Gedenkfeier anlässlich des 
Volkstrauertages

am 15. 11. 2020 um 10:00 Uhr auf dem Friedhof in Deckenbach.
Im Jahresverlauf ist der Volkstrauertag stets ein Tag des Innehal-
tens, des Gedenkens an die unvorstellbar vielen Opfer von Krieg, 
Gewaltherrschaft und Vertreibung.
Dieser Tag konfrontiert uns mit unserer Vergangenheit und gibt uns 
den Auftrag, das Vermächtnis der Opfer zu erfüllen, in dem wir uns 
intensive für ein friedliches Zusammenleben der Völker einsetzen.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger wir wollen diese Gedenkfeier 
gemeinsam mit ihnen in einem würdigen Rahmen begehen.
Bei der Gestaltung dieser Gedenkfeier wirken mit:
Unsere Pfarrerin Frau Schrag,
sowie der Ev. Posaunenchor der Pfarrei Deckenbach.
Nach der Kranzniederlegung am Ehrenmal wird der Ortsvorsteher 
einige Worte der Besinnung und des Gedenkens an sie richten.
Während der Gedenkstunde sind die gültigen Coronaschutzmaß-
nahmen wie Mund-Nasen-Bedeckung, Abstandsregeln, etc. zu 
beachten.

gez. Bernd Reiß
gez Dieter Gemmer

Fundbüro
Bei der Stadtverwaltung Homberg (Ohm) sind folgenden Fundsachen 
abgegeben
worden:

Fundsache: Fundort:
Schlüssel AXA Schillerstraße LaVita
Kleiner Schlüssel Platz vor dem Rathaus Bauernmarkt
Schlüssel WEG Anhänger
AURA-Tools

Feldweg Homberg - Dannenrod

4 Schlüssel mit Gesicht Helleracker Schlesienstraße
Armband und Ohrstecker Schlossgarten Rundweg
Kinderfahrrad Falter, City Cruiser,
Swing Lite blau

Lichtenau gegenüber Haus Nr. 16

Handy Samsung zum
aufschieben Farbe grau

Cafe Wolf

2 Schlüssel Frankfurter Straße Bushaltestelle
Handy Mahnwache Dannenrod
Der Eigentümer kann sein Besitzrecht innerhalb der gesetzlichen Frist 
von sechs Monaten bei der Stadtverwaltung Homberg (Ohm), Rathaus, 
Zimmer 0.1, anmelden.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 �  75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz

Die notwendigen Vordrucke für Parteien und Wählergruppen für die Ein-
reichung von Wahlvorschlägen sind auf der Internetseite des Hessischen 
Landeswahlleiters (www.wahlen.hessen.de) eingestellt.
Das Vordruckmuster KW-Nr. 7 „Formblatt für eine Unterstützungsunter-
schrift“ ist für die Gemeinde- und Ortsbeiratswahl bei dem Gemeinde-
wahlleiter der Stadt Homberg (Ohm) erhältlich.
Homberg (Ohm), 11.11.2020

Der Gemeindewahlleiter der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Haumann

Ortsbeirat Maulbach
Kommunalwahlen am 14. März 2021

Wahl der Ortsbeiräte
Der Ortsbeirat ist eine wichtige Verbindungsstelle zwischen den Interes-
sen der Bürger unseres Ortes, dem Magistrat, der städtischen Gremien 
und der Stadtverwaltung.
Er berät über die Interessen des Ortes, übergibt die Beschlüsse an die 
entsprechenden Gremien und begleitet deren Umsetzung.
Der Ortsbeirat Maulbach sucht interessierte Mitbürger die sich für die 
Interessen unseres Ortes einsetzen möchten.
Zur Anmeldung auf unsere (Parteiunabhängige) Liste können sich in-
teressierte Mitbürger bis zum 23.November 2020 beim Ortsbeirat unter 
folgender Adresse melden:
Ralf Justus
Schollgernweg 8� Tel.: 06633-3959715
� Mobil : 0163-6140690
Email : ralf.justus@unitybox.de

Ortsbeirat Maulbach
Aufstellung der Kandidaten für die 
Gemeinschaftsliste zur Wahl des 

Ortsbeirat Maulbach
Zur Aufstellung der Liste mit den Kandidaten für die Ortsbeiratswahl 2021 
lädt der Ortsbeirat in das DGH Maulbach ein.

Datum : 25. November 2020
Uhrzeit : 19.00 Uhr
Wer als sich als Kandidat zur Wahl aufstellen lassen möchte, muss an 
dieser Veranstaltung teilnehmen damit er auf die Liste gewählt werden 
kann.
Mit Bitte um Beachtung der zu diesem Zeitpunkt aktuell gültigen Corona-
Regeln.

Gez.
Ralf Justus

Wahl des Ortsbeirates 
Deckenbach am 14.3.2021

Einladung zu einer Bürgerversammlung
Die Wählergemeinschaft Deckenbach lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger Deckenbachs recht herzlich zu einer Bürgerversammlung 
am,

Montag, den 23. November 2020 um 20.00 Uhr
in das DGH Deckenbach, Höinger Str. 11,

ein.
Tagesordnungspunkt ist die Aufstellung einer Kandidatenliste der
Wählergemeinschaft Deckenbach für die Ortsbeiratswahl am 
14.3.2021.
Ein Ortsbeirat hat laut Hessischer Gemeindeordnung ein Anhörungs-
recht, zu allen wichtigen Angelegenheiten, die das Dorf betreffen muss 
der Ortsbeirat angehört werden, eine weitere Möglichkeit des Ortsbeirats 
die Geschicke des Dorfes positiv zu beeinflussen, ist das Vorschlags-
recht.
Der Ortsbeirat ist Ansprechpartner für alle Bürger oder Vereine, deren 
berechtigte Anliegen oder Anfragen wir über Anträge, die in Sitzungen 
gefasst werden, direkt an den Magistrat und die Verwaltung weiterleiten.
Der Ortsbeirat berät auch Bürger bei Verwaltungsangelegenheiten und 
zeigt den Weg zu den richtigen Ansprechpartnern in der Verwaltung.
Um nun auch ab 1. April 2021 einen Ortsbeirat in Deckenbach zu 
haben, muss laut Hauptsatzung der Stadt unser Ortsbeirat aus 7 
Mitgliedern bestehen.
Infolge dessen muss die Kandidatenliste der Wählergemeinschaft Dec-
kenbach mindestens 7 wählbare Kandidaten aufweisen.
Schön wäre es, wenn sich mehr als 7 Kandidaten-innen zu dieser Wahl 
stellen würden, um dem Wähler am 14.3.2021 eine Auswahl zu ermög-
lichen.
Aufgrund der Corona-Verordnung dürfen 33 Personen an der Ver-
sammlung im DGH. teilnehmen. Bitte tragen sie eine Mund-Nasen 
Bedeckung und halten Sie die Abstands- und Hygieneregeln ein.
Bewerber für diese gemeinsame Liste, die an diesem Abend ver-
hindert sind, oder wegen den Corona-Verordnungen nicht an der 
Versammlung teilnehmen wollen, können durch eine vorherige 
schriftliche Erklärung in die Liste aufgenommen werden.
Hierzu wenden sie sich an Bernd Reiß Tel 06633/5372 oder bern-
dreiss1954@gmail.com
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Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Renten-
versicherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, mit weiteren 
Öffnungszeiten, Tel.: (06421) 8041000.

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien geschlossen)

Dienstag 12:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Die Bibliothek ist zu diesen Zeiten für den Publikumsverkehr geöffnet.
Bitte denken Sie daran, die Hygiene- und Schutzmaßnahmen einzuhal-
ten und einen Mund-Nasenschutz zu tragen.
Sie können sich neuerdings auch im Internet unter https://0010.
hebib.de über unser Medienangebot informieren!

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist samstags von 10:00 bis 12:00 
Uhr zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall ge-
öffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Öffnungszeiten „Museum 
im Alten Brauhaus“

Brauhausgasse
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter�  Tel.: 06633/184-0 oder 7505

Anzeigen ONLINE BUCHEN:
wittich.de/familienanzeigen

Mit Freude

selbst gestalten!
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Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, � Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg 
(Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 
Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur 
Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.

Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Auf Grund der Corona-Verordnungen gilt 
ab 2. November eine erweiterte Pflicht zum 

Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung
Definition Mund-Nasen-Bedeckung
Als Mund-Nasen-Bedeckung zählt jede am Gesicht anliegende Be-
deckung von Mund und Nase, die dazu beiträgt, die Ausbreitung von 
Tröpfchen und Aerosolen durch Husten, Niesen oder Aussprache zu 
verringern. Eine Zertifizierung ist nicht notwendig. Plastikvisiere sind 
davon nicht erfasst, sie sind keine zulässige Mund-Nasen-Bedeckung.

Wo muss eine Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden?
•	 Im Publikumsbereich aller öffentlich zugänglichen Gebäude (v.a. 

Behörden- und Bürogebäude),
•	 in Geschäften (Groß- und Einzelhandel), Bank- und Postfilialen 

und zwar überall dort, wo Kunden Zutritt haben,
•	 auf Wochenmärkten, Flohmärkten etc.
•	 im öffentlichen Personennah- und Fernverkehr, also z.B. in Bus-

sen, Bahnen und Taxis, Schiffen, Fähren und Flugzeugen
•	 in Bahnhöfen und Flughäfen sowie Bushaltestellen, U-Bahn-Stati-

onen und Bahnsteigen,
•	 bei der Abholung von Speisen in der Gastronomie sowie in Kanti-

nen und Mensen bis zum Sitzplatz,
•	 in allen Gesundheitseinrichtungen wie z.B. Krankenhäusern und 

Arztpraxen,
•	 in überdachten Einkaufszentren und in überdachten Straßen und 

Flächen mit Geschäften,
•	 beim Friseur und bei medizinisch notwendigen Dienstleistungen, 

wo sich Dienstleister und Kunden sehr nahekommen. Die Masken-
pflicht gilt für beide.

Erweiterte Maskenpflicht in Schulen
Bisher bestand in hessischen Schulen eine Maskenpflicht ausschließlich 
außerhalb des Klassenraums, also auf dem Schulhof und in den Gängen. 
Jetzt gilt: Ab der Klasse 5 gilt eine Maskenpflicht auch im Unterricht. Die-
se Schülerinnen und Schüler können die Masken in den Pausen abneh-
men. Diese „Maskenpausen“ werden vor Ort in den Schulen organisiert.

Erweiterte Maskenpflicht in der Öffentlichkeit
Auf stark frequentierten Straßen und Plätzen unter freiem Himmel muss 
immer dann eine Alltagsmaske getragen werden, wenn der Mindestab-
stand von 1,5 Meter nicht sichergestellt werden kann.

Erweiterte Maskenpflicht in Fahrzeugen
Wenn sich in einem Fahrzeug Personen aus mehr als zwei Hausständen 
befinden, ist eine Alltagsmaske zu tragen.

Wer ist von der Maskenpflicht ausgenommen?
Nicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung verpflichtet sind Kinder 
unter 6 Jahren sowie Personen, die aus gesundheitlichen Gründen keine 
Maske tragen können.
Weitere Ausnahmen gelten für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bspw. in 
Geschäften oder Restaurants, wenn anderweitige Schutzmaßnahmen 
getroffen werden. Das können insbesondere Trennvorrichtungen aus 
Plexiglas sein.

Sperrung der Wohnmobilstellplätze 
am Stadthallenplatz

Auf Grund der Corona-Verordnungen sind ab 2. November 2020 touri-
stische Übernachtungen bundesweit untersagt worden.
Dies betrifft auch die Bereitstellung von Wohnmobilstellplätzen. Daher 
hat die Stadt Homberg (Ohm) ihre Wohnmobilstellplätze am Stadthal-
lenplatz bis auf Weiteres gesperrt.

Homberg (Ohm) erhält Förderung zur 
Erneuerung von Hardware, Software 

und digitaler Infrastruktur
Die Stadt Homberg (Ohm) freut sich über den kürzlich eingegangenen 
Zuwendungsbescheid der Hessischen Ministerin für Digitale Strategie 
und Entwicklung über 16.643 Euro. Im Rahmen des Förderprogramms 
„Starke Heimat Hessen“ unterstützt das Ministerium die Digitalisierung 
der Kommunalverwaltung.
Im August hatte die Stadt beim Land einen Antrag auf Förderung zur 
Weiterentwicklung und Erneuerung von Hardware, Software und wei-
terer digitaler Infrastruktur gestellt. Die zurzeit in der Stadtverwaltung 
im Einsatz befindliche Servertechnik stößt auf Grund der Speicher- und 
Leistungskapazitäten an ihre Grenzen und die veraltete Telefonanlage 
der Stadtverwaltung muss erneuert werden. Computer, Monitore, Tablets 
und neue Software soll ebenfalls von den Fördergeldern angeschafft 
werden.
„Wir sind froh über die Förderung des Landes, die uns hilft die dringend 
nötigen Erneuerungen im digitalen Bereich zügig umzusetzen.“, so Bür-
germeisterin Claudia Blum und ergänzt: „Leider stammen die Gelder aus 
dem Topf „Starke Heimat Hessen“. Dieses Geld steht den Kommunen 
ohnehin zu.“
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Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.

Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer � Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: � 01801/ 555 777 9317

Mittwoch, 11.11.2020
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, � Tel. (06635) 223
Schloss Apotheke,
Wittelsbergerstr. 1,
35085 Ebsdorfergrund-Rauischholzhausen, � Tel. (06424) 3575

Donnerstag, 12.11.2020
Teich Apotheke,
Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 921059

Freitag, 13.11.2020
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 1050

Samstag, 14.11.2020
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), � Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,�  Tel. (06692) 919130

Sonntag, 15.11.2020
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,�  Tel. (06428) 921892

Montag, 16.11.2020
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 8992760
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, � Tel. (06634) 917590

Dienstag, 17.11.2020
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, � Tel. (06429) 391

Mittwoch, 18.11.2020
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 1885

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de,
Tel.: 06631/974-0

Geburtstags- und Jubiläumsbesuche
Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindämmung 
der Verbreitung des Coronavirus, wird die Bürgermeisterin zurzeit keine 
Geburtstags- und Jubiläumsbesuche durchführen. Gerade ältere Men-
schen gehören zu den Risikogruppen, die bei einer Infizierung besonders 
gefährdet sind, so dass die Bürgermeisterin diese Vorsichtsmaßnahme 
für gerechtfertigt hält und um Verständnis bittet.

Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag�  am 13.11.2020
Herrn Hugo Krieglstein
Homberg (Ohm)
OT Nieder-Ofleiden
zum 85. Geburtstag� am 17.11.2020
Frau Anni Feyh
Homberg (Ohm)
OT Appenrod
Homberg (Ohm), 11.11.2020

Zeitungsleser wissen  MEHR!
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Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Homberger Tennis Club e.V.
Jahreshauptversammlung

Die am 15.11.2020 geplante Jahreshauptversammlung muss leider ab-
gesagt werden, da nach den Corona-Auflagen Mitgliederversammlungen 
in den Vereinsräumen nicht gestattet sind.
Ein neuer Termin ist im Dezember geplant. Die Einladung erfolgt, sobald 
die neuen Corona-Regeln bekannt gemacht werden. Gegebenenfalls 
wird die Versammlung online stattfinden.

Tennissaison 2020 ist beendet
Noch vor Gültigkeit der verschärften Corona-Einschränkungen ab 
02.11.2020 wurden bei einem gutbesuchten Arbeitseinsatz am 31.10.2020 
die Tennisplätze für den Winter abgeräumt und die Außenanlagen ein 
letztes Mal in diesem Jahr gepflegt. Nur Platz 1 sollte spielbereit bleiben. 
Mittlerweile ist auch das durch die Witterung nicht mehr möglich und die 
Saison endgültig abgeschlossen. Trotz der Auflagen durch die Pandemie 
konnte der Spielbetrieb ab Mai stattfinden. Die einzuhaltenden Hygie-
neregelungen führten zu Behinderungen der Sportausübung, die sich 
jedoch im Vergleich zu anderen Sportarten im Rahmen hielten. Trotzdem 
ist zu hoffen, dass die Saison 2021 wieder in normalen Bahnen verläuft.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag

im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/5983

TV 1862 Homberg e.V.
Im November keine Sportangebote 

möglich

Dein Sportverein in Homberg
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779 /
Internet: www.tvhomberg.de @mail: info@tvhomberg.de
Öffnungszeiten (außerhalb der Ferien):
1. Montag im Monat 18.30 - 19.30 Uhr

Liebe Sportfreunde,
auch der TV 1862 Homberg muss aufgrund der neuen Corona-Regeln 
ALLE Sportangebote zunächst bis Ende November einstellen.
Es ist zur Unterstützung der ausbreitungsdämpfenden Maßnahmen lei-
der notwendig, auch wenn es uns sehr leid tut, insbesondere für die 
Kinder, die nach den Herbstferien wieder loslegen wollten und für die 
Kurse, die starten sollten.
Bleibt trotz allem sportlich aktiv, Bewegung im Freien stärkt die Abwehr-
kräfte und ist MIT ABSTAND am besten!
Übrigens: es gibt wieder Vereinsscheine bei REWE - unterstützt mit 
eurem Einkauf einen Sportverein eurer Wahl, am besten natürlich euren 
TV 1862 Homberg e. V.!

Dorfverein „Unser Nieder-Ofleiden“
Fasching Nieder-Ofleiden 2021

Liebe Närrinnen und Narrahalesen,
schön wäre unsere Faschingsveranstaltung mit euch in Nieder-Ofleiden 
auch in 2021 gewesen.

Es ist sooo schade, aber leider wahr,
es gibt bei uns keinen Fasching im nächsten Jahr.

Corona hat uns die Vorfreude genommen,
dafür sollt ihr im Jahr darauf eine närrische Sitzung bekommen.

Büttenreden, Tanz, Stimmung und vieles mehr,
zaubern wir dann wieder für euch her.

Bleibt uns treu und auch gesund,
wir geben das Datum zeitig kund.

Wir kommen wieder und laden euch jetzt schon ein,
ihr sollt dann in 2022 unsere Gäste sein.

Helau von der Faschingsgemeinschaft Sportverein und Dorfverein 
Nieder-Ofleiden.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Blasorchester der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Homberg/Ohm
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Ebenfalls am 13. September wurden in der Ev. Stadtkirche in Homberg 
Pedro Wolf und Sidney Grün konfirmiert.

27. September 2020 war die Konfirmation von Marlene Kehl, Emily Ho-
nig, Maurice und Laurine Fina, Saskia Schneucker, Tom Wolf, Jette Pilz

Am 18. Oktober 2020 wurden Lara Lindemann und Annamaria Frisch-
korn konfirmiert - und auf allen Bildern mit dabei - Pfarrerin und Pfarrer 
Brigitte und Werner Schrag

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Samstag, 14. Nov.
9 -10.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
11-12.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr, 15. Nov.
10 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Buß- und Bettag, Mittwoch, 18. Nov.
19 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Gottesdienste in Corona-Zeiten - Schutzmaßnahmen
Wir freuen uns, Sie auch weiter in unseren Gottesdiensten begrüßen zu 
dürfen und bitten Sie, uns bei der Einhaltung der geltenden Hygiene- und 
Abstandsregeln zu unterstützen.
Bis auf Weiteres gilt eine generelle Maskenpflicht im Gottesdienst.
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und 
halten Sie einen Abstand von 1,5 Meter bis 2 Meter ein.
Menschen aus dem gleichen Haushalt dürfen nebeneinander sitzen.
Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmenden, um even-
tuelle Infektionsketten nachvollziehen zu können.
Kirchenvorstandswahl im Juni 2021
Am 13. Juni 2021 ist die Wahl für den neuen Kirchenvorstand. Gemäß
„§ 10. Aufstellung des vorläufigen Wahlvorschlages. Absatz 1“ heißt 
es:
Die Wahlberechtigten werden durch Bekanntgabe im Gottesdienst und 
auf andere geeignete Weise aufgefordert, beim Benennungsausschuss 
schriftlich Vorschläge für die Wahl der Kirchenvorstandsmitglieder zu 
machen.
Wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die am Wahltag das 14. 
Lebensjahr vollendet haben.
Zu Mitgliedern des Kirchenvorstands können nur solche wahlberech-
tigten Gemeindemitglieder gewählt werden, die zu Beginn der Amtszeit 
das 18. Lebensjahr vollendet haben.
Die schriftlichen Vorschläge bitte senden an:
Ev. Pfarramt Homberg (Ohm)
Kirchenvorstand
An der Stadtkirche 7
35 315 Homberg (Ohm)
Kein Publikumsverkehr
Wegen der Corona-Krise ist während der Bürozeiten (Mo. u. Di. 8 -12.30 
Uhr, Do. 15 - 18 Uhr) kein Publikumsverkehr möglich, wir sind telefonisch 
erreichbar(Tel. 06633 314). Pfarrerin und Pfarrer Brigitte und Werner 
Schrag verzichten zurzeit auf Haus- und Krankenbesuche, sind aber 
telefonisch für Sie erreichbar (Tel. 06633.314).
35315 Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
www.facebook.com/Evangelische-Kirchengemeinde-Homberg-Ohm
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Ange-
hörige von Suchtabhängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Konfirmation 2020

Am 13. September 2020 wurden 2 Mädchen und 2 Jungen vom Pfar-
rerehepaar Brigitte und Werner Schrag in der Stadtkirche in Homberg 
konfirmiert.
Sie stellten sich vor der Büßfelder Heimatkirche zum Erinnerungsfoto:
(von links nach rechts: Jolina Jilg, Marc-Leon Keller, Fabian Korth und 
Hannah Berben.

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink

... zuhören · beraten · begleiten ...

Bestattungen

Erd-, Feuer-, Seebestattungen,
FriedWald und RuheForst

Abwicklung sämtlicher Formalitäten, komplette Organisation und Dekoration

-Anzeige-
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Die Personenzahl in unseren Kirchen ist eingeschränkt, die Sitzplätze 
sind markiert worden. Gleiches gilt für Gottesdienste im Freien!
Bitte folgen Sie den Anweisungen der Kirchenvorsteher*innen, die das 
Betreten und Verlassen der Kirche organisieren.
Bitte beachten Sie, dass Anwesenheitslisten geführt werden um eine 
eventuelle Infektionskette nachvollziehen zu können.
Die Daten werden nach einem Monat vernichtet.
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Von persönlichen Besuchen im Pfarramt bitten wir abzusehen. Pfar-
rer Starck erreichen Sie aber jederzeit telefonisch oder per E-Mail!
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Sonntag, 15. November 2020 -Volkstrauertag-
10.00 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
Erreichbarkeit:
Das Gemeindebüro in Ober-Ofleiden
ist am Montag von 09.00 - 11.00 Uhr telefonisch unter 06633/258
oder per Email an
kirchengemeinde.ober-ofleiden@ekhn.de erreichbar.
Pfarrer Janka erreichen Sie unter 06633/9113134. In der Zeit vom
05. November bis einschließlich zum 17. November wenden Sie sich bitte 
vertretungsweise an Pfr. Starck, Tel. 06633/453.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Informationen zu den Gottesdiensten in unseren Kirchen
Da wir verpflichtet sind, eine Liste mit den Kontaktdaten zu führen und 
für 4 Wochen aufzubewahren, bitten wir um vorherige Anmeldung zu den 
Sonntagsgottesdiensten im Pfarrbüro Homberg.
Die Zahl der zugelassenen Gottesdienstteilnehmer richtet sich nach der 
Größe des jeweiligen Kirchenraumes. Der Mindestabstand zwischen 
den Personen beträgt in allen Richtungen 1,5 Metern. Ein Mund-Nasen-
Schutz ist im Gottesdienst zu tragen.
„Zünd ein Licht an“ - Mitmachaktion zu St. Martin
Eine schöne Idee für die Tage rund um das Martinsfest am 11. Novem-
ber ist die Mitmachaktion „Zünd ein Licht an“. Lichttüten mit dem Motiv 
der Mantelteilung sollen in der Zeit vom 8. bis 15.11. abends in vielen 
Fenstern brennen. Damit die Fenster noch heller strahlen, können sie 
auch mit Martinslaternen geschmückt werden! Nähere Informationen, 
die Bastelanleitung und das Motiv zum Ausdrucken für die Lichttüten 
stehen auf unserer Homepage bereit.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 11.11. Hl. Martin, Bischof v. Tours
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm), ist in der Regel 
montags, mittwochs und freitags von 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet. Hier 
erreichen Sie unsere Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt.
Tel: (0 66 33) 347.
Fax: (0 66 33) 911204.
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik,�  (06631) 776510
Kaplan Alexander Rothermel, � (06633) 911202
Pfarrvikar Pater Robin Vincent Kuzhinjalil, � (06631) 3361
Pfarrvikar Leszek Balkiewicz�  (06631) 776510
Diakon Jochen Dietz, � (06636) 1456
Gemeindereferentin Sonja Hiebing,�  (06633) 911924
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen � (06631) 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 10.11.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in der Michaeliskirche Ehrings-

hausen
Sonntag, 15.11. -Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr-
09.30 Uhr Gedenkfeier Friedhof Ermenrod, Frau Seim
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Ermenrod, Pfr. 

Harsch (max. 27 Pers.)

Evang. Pfarramt Deckenbach
Samstag, 14. Nov.
9 - 10.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
11 - 12.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr 15. Nov.
10.00 Uhr Andacht zum Volkstrauertag auf dem Friedhof in Dec-

kenbach
10.30 Uhr Andacht zum Volkstrauertag auf dem Friedhof in Scha-

denbach
11.00 Uhr Andacht zum Volkstrauertag auf dem Friedhof in Büßfeld
Buß- und Bettag, Mittwoch, 18. Nov.
19 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der Stadtkirche 

in Homberg
Kirchenvorstandswahl im Juni 2021
Am 13. Juni 2021 ist die Wahl für den neuen Kirchenvorstand. Gemäß „§ 
10. Aufstellung des vorläufigen Wahlvorschlages. Absatz 1“ heißt 
es:
Die Wahlberechtigten werden durch Bekanntgabe im Gottesdienst und 
auf andere geeignete Weise aufgefordert, beim Benennungsausschuss 
schriftlich Vorschläge für die Wahl der Kirchenvorstandsmitglieder zu 
machen.
Wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglieder, die am Wahltag das 14. 
Lebensjahr vollendet haben.
Zu Mitgliedern des Kirchenvorstands können nur solche wahlberech-
tigten Gemeindemitglieder gewählt werden, die zu Beginn der Amtszeit 
das 18. Lebensjahr vollendet haben.
Die schriftlichen Vorschläge bitte senden an:
Ev. Pfarramt Deckenbach-Höingen
Am Schönberg 9
35315 Homberg (Ohm) / Deckenbach
Gottesdienste in Corona-Zeiten - Schutzmaßnahmen
Wir freuen uns, Sie in unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen und 
bitten Sie, uns bei der Einhaltung der geltenden Hygiene- und Abstands-
regeln zu unterstützen.
Bis auf Weiteres gilt eine generelle Maskenpflicht im Gottesdienst.
Bitte nutzen Sie in der Kirche die gekennzeichneten Sitzplätze und 
halten Sie (auch beim Hereinkommen und Hinausgehen) zueinander 
einen Abstand von 1,5 Meter bis 2 Meter ein. Menschen aus dem glei-
chen Haushalt dürfen nebeneinander sitzen.
Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmenden, um even-
tuelle Infektionsketten nachvollziehen zu können.
Wenn Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie, auf den Gottesdienstbesuch 
zu verzichten, bis Sie wieder gesund sind.
Kein Publikumsverkehr während der Bürozeiten
Wegen der Corona-Krise ist ab sofort während der üblichen Bürozeiten 
(dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags von 9.30 Uhr bis 
12 Uhr) kein Publikumsverkehr möglich. Wir nehmen wir Ihre Anliegen 
telefonisch (Tel. 06633.7736) entgegen.

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Einschränkungen durch das Corona-Virus:
Geburtstagsbesuche und Gemeindeveranstaltungen entfallen bis auf 
Weiteres. Kirchliche Gruppen können sich unter bestimmten Vorraus-
setzungen und mit Rücksprache des Kirchenvorstandes wieder treffen. 
Das Ev. Gemeindehaus in Maulbach kann nur mit gesonderdem Hygie-
nekonzept genutzt werden.
Die Kirchen sollen, soweit möglich, für das persönliche Gebet geöffnet 
bleiben. Bitte beachten Sie die Hinweise zum Verhalten in den Kirchen!
Alternative Angebote: In regelmäßigen Abständen werden geistliche 
Impulse verteilt. Sie liegen in den Kirchen zum Mitnehmen bereit oder 
werden auf Wunsch per Mail oder in die Briefkästen verteilt. Zusätzlich 
gibt es weitere Angebote auf YouTube.

Gottesdienste:
Freitag, 13.11.
17.30 Uhr Friedensgebet vor der Dannenröder Kirche

Wir beten gemeinsam für ein friedliches Miteinander und 
einen friedlichen Verlauf der Proteste und der Räumung.

15.11. - Volkstrauertag -
9.30 Uhr Maulbach
10.45 Uh Appenrod
13.00 Uhr Dannenrod
Die Gottesdienste finden auf den Friedhöfen statt; max. 50 Personen
Gemeindeversammlung in Dannenrod ist abgesagt!
Bitte beachten Sie auch die folgenden Hinweise und Einschrän-
kungen:
Es gelten die allgemeinen Hygienehinweise.
Das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung ist unbedingt erforderlich und 
ein Abstand von 1,5 bis 2 Meter ist vor und in der Kirche zu wahren.
Auf das Singen müssen wir leider bis auf weiteres verzichten.
Wir bitten erkrankte Personen zu Hause zu bleiben und auf die bekann-
ten Alternativprogramme zurückzugreifen.
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11.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Zeilbach, Pfr. Harsch 
(max. 16 Pers.)

12.00 Uhr Gedenkfeier Friedhof Zeilbach, Frau Erkel
14.30 Uhr Gedenkfeier Friedhof Rülfenrod, Frau Klein
15.15 Uhr Gedenkfeier Friedhof Ehringshausen, Frau Specht
Dienstag, 17.11.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in der Michaeliskirche Ehrings-

hausen
Mittwoch, 18.11. -Buß- und Bettag-
19.30 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch (max. 16 Pers.)
Sonntag, 22.11. -Ewigkeitssonntag-
10.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Ehringshausen, Pfr. 

Harsch (max. 36 Pers., *nur mit Anmeldung*-zusätzliche 
Plätze gibt es im Außenbereich der Kirche)

11.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken in Rülfenrod, Pfr. 
Harsch
(max. 20 Pers.)

Wichtige Hinweise!
In unseren Gottesdiensten gelten die gesetzlich festgelegten Abstands- 
und Hygienevorschiften!
Mund- und Nasenschutz muss nach den neuesten Verordnungen 
jetzt auch während des Gottesdienstes am Platz getragen werden!
Zum stillen Mitsingen der angesteckten Lieder bringen Sie bitte ihre 
eigenen Gesangbücher mit.
Das Gemeindebüro ist wie üblich besetzt, wir bitten Sie aber bis 
auf weiteres nur telefonisch Kontakt aufzunehmen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 11.11.20
Nieder-Gemünden 11.30 Uhr (Gruppe 1) ab 12:00 Uhr bis 12.30 Uhr 

(Gruppe 2) Mittagstisch im ev. Gemeindehaus, 
wir bitten um telefonische Anmeldung bis mon-
tags bei Frau Gisela Krug,
Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67. Die Speisen dürfen 
nur abgeholt werden!
Es gelten die bestehenden Abstands- und Hy-
gieneregeln.
Essen 1: Linseneintopf mit Würstchen und Bau-
ernbrot
Essen 2: Linseneintopf vegan mit Bauernbrot

Sonntag, 15.11.20 Volkstrauertag
Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst für den Frieden vor der 

Kirche am Ehrenmal
Vorankündigung für Ewigkeitssonntag am 22.11.20
Wir gedenken der Verstorbenen auf den Friedhöfen!

in Nieder-Gemünden um 9.30 Uhr
in Burg-Gemünden um 10.15 Uhr
in Bleidenrod um 11.00 Uhr
in Otterbach um 14.00 Uhr
in Hainbach um 14.30 Uhr
in Elpenrod um 15.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung!

Mittwoch, 18.11.20
Nieder-Gemünden 11.30 Uhr (Gruppe 1) ab 12:00 Uhr bis 12.30 Uhr 

(Gruppe 2) Mittagstisch im ev. Gemeindehaus, wir 
bitten um telefonische Anmeldung bis montags bei 
Frau Gisela Krug,
Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67. Die Speisen dürfen nur 
abholt werden!
Es gelten die bestehenden Hygiene und Abstands-
regeln.
Essen 1: Schichtkraut mit Salzkartoffeln
Essen 2: Schwarzwurzeln mit heller Soße und 
Salzkartoffeln

Katharinen to go
Wir sind jetzt auch online dabei.
An jedem 1. Sonntag im Monat erscheint auf YouTube und in Facebook 
ein kurzer Film zu typischen Fragen über Inhalte in unserem Glauben. 
Bitte weitersagen und teilen. Bei YouTube kann man auch den Kanal 
abonnieren (kostenlos) und wird über die Neuigkeiten
informiert.
Facebook: katharinengemeinde
YouTube: ev. Katharinengemeinde Gemünden

Wir bedanken uns ganz herzlich
für alle Geschenke, Aufmerksamkeiten

und lieben Wünsche zu unserem
140. Geburtstag = 70+70

und zu unserer Goldenen Hochzeit.
Wir haben uns sehr gefreut.

Wenn wir auch nicht so richtig feiern konnten,
so haben wir doch unsere Familie, auf die wir uns

verlassen können.

Gertrud und Hans Knauf
Ober-Ofleiden, im November 2020
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Frankfurter Str. 2 - 35315 Homberg (Ohm)
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In diesem Jahr ist alles anders. Auch der diesjährige 

Volkstrauertag leidet unter den Beschränkungen wegen der 

Corona-Pandemie. Während wir sonst an dieser Stelle zur 

zentralen Trauerkundgebung der Stadt Amöneburg auf den 

Marktplatz eingeladen haben, entfällt in diesem Jahr die 

Einladung. 

Grund ist eine Absprache des Ersten Kreisbeigeordneten 

Marian Zachow mit allen Kommunen im Landkreis, dass 

Trauerkundgebungen in diesem Jahr ohne Publikum 

stattfinden sollen. 

Eine Trauerkundgebung wird es dennoch geben. 

Bürgermeister Michael Plettenberg wird mit Herrn Major Ralf 

Jettke von der Patenkompanie der Bundeswehr in 

Stadtallendorf zur Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem 

Marktplatz zusammenkommen.  

Herr Pfarrer Vogler wird ebenfalls anwesend sein, und ein 

Gebet sprechen. Traditionell wird das Thema Volkstrauertag 

an diesem Tag auch im Gottesdienst um 10 Uhr in der 

Stiftskirche angesprochen. Dafür ist wie für alle 

Gottesdiensts eine Anmeldung erforderlich. Das Thema 

Volkstrauertag ist so aktuell wie nie. Kriege und Unruhen in 

der Welt, Bürgerkriege und 

Gewaltherrschaft sind auch heute an 

der Tagesordnung. Der globale Frieden 

erscheint fragiler zu werden, und 

Multilaterialität geht verloren. 

Ein wichtiger Grund sich für Frieden 

und Völkerverständigung einzusetzen. 

Auch mehr als 100 Jahre nach Ende 

des Ersten Weltkrieges als der 

„Urkatastrophe“ Europas ist es wichtig 

auch und besonders an die Opfer von 

Krieg und Gewaltherrschaft der beiden 

großen Weltkriege und des Holocaust 

zu gedenken.  

Die Patenkompanie der Bundeswehr führt auch in diesem 
Jahr wieder im Monat November die Sammlung des 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge durch. Die 
Sammlungsergebnisse in der Stadt Amöneburg sind jedes 
Jahr beachtlich. In diesem Jahr werden die Soldaten, die in 
dieser Woche in den Stadtteilen unterwegs sein werden, 
wegen Corona jedoch nicht an den Haustüren klingeln, 
sondern Informationsbroschüren in die Briefkästen 
einwerfen. Wir möchten Sie bitten, trotz fehlender 
persönlicher Ansprache durch die Soldatinnen und Soldaten 
dennoch für diesen guten Zweck zu spenden. 
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Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, �  06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 �  06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de�  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, �  06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr

Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)

Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die bekannten Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg werden 
bis auf weiteres ausgesetzt.
Die Stadtverwaltung im Rathaus bleibt aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen geschlossen.
Persönliche Besuche im Rathaus sind vorher anzumelden und mit der 
zuständigen Person ist ein Termin zu vereinbaren.
Die Stadtverwaltung ist wie folgt zu erreichen:
Telefon-Nr. 06422/92950
Telefax-Nr. 06422/929522
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de
Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.
Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters �  06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
Standesamt �  9295-24
Bauamt �  9295-26 und -16
Meldeamt �  9295-28
Finanzabteilung �  9295-11
Kasse �  9295-29
Museum �  9295-10
Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.
Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.
Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr
Ortsvorsteher

Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Winfried Bieker

Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg �  06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf �  06429/7677
Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Andreas Wilschke,
Berger Weg 2, Marburg-Schröck� Tel. 0152/57618198
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf �  06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, � 0152/54542201
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• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Rentenberatung
Die nächste Rentenberatung im Schwesternhaus in 
Mardorf findet

am 01.12.2020 von 16 Uhr bis 18 Uhr

statt.
Die Versichertenvertreterin Helga Kläs berät in allen An-
gelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung Bund 
und Hessen sowie der Bundesknappschaft.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadt-
verwaltung Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen 
Termin, damit lange Wartezeiten vermieden werden.

Der Mund- und Nasenschutz ist während 
des gesamten Aufenthaltes im Gebäude 
zu tragen.

Die Regelungen des Hygienekonzeptes 
für das Schwesternhaus Mardorf sind zu 
beachten.

Volkstrauertag 2020
75 Jahre gemeinsam für den Frieden

Zentrale Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag
am 15. November 2020 
im Plenarsaal des Deutschen Bundestages

Benefiz-Konzert	 Live	aus	dem	Bundestag
BR Fernsehen • 9:00 Uhr ZDF • 13:30 Uhr
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Der Amöneburger Bürgerbus 
fährt wieder

Der Bürgerbus wird nicht wie bisher nach ei-
nem festen Fahrplan unterwegs sein, sondern 
nur auf direkte Nachfrage hin.

Der Bus wird zunächst immer nur montags 
unterwegs sein, der Freitag entfällt erst ein-
mal.

Bitte beachten Sie:

Wer den Bürgerbus am Montag nutzen will, 
muss sich am Freitag davor zwischen 8.00 
Uhr und 11.00 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Amöneburg telefonisch unter der Nummer 
06422/9295-28 anmelden.

Für die Nutzung des Bürgerbusses wurde ein 
Hygienekonzept erstellt.

So werden zukünftig wegen der Abstandsre-
gelung nur 3 Fahrgäste pro Fahrt mitgenom-
men. Die Fahrgäste sind verpflichtet für die 
Dauer der Fahrzeit einen Mund- und Nasen-
schutz zu tragen.

Beim Einsteigen in den Bus müssen die Hän-
de desinfiziert werden. Die Mittel werden im 
Bus bereitgehalten.

Fahrplan des Bürgerbusses Amöneburg

Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus

HINFAHRT

Abfahrtsort � Abfahrtszeit

Erfurtshausen
- Bürgerhaus 8.30 Uhr*
- Bushaltestelle 8.30 Uhr*

Mardorf
- Homberger Straße (Aldi) 8.30 Uhr*
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 8.30 Uhr*
- Marburger Straße 
(Schwesternhaus)

8.30 Uhr*

Roßdorf
- Lindenstraße (Tegut-Markt) 8.30 Uhr*
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 8.30 Uhr*

Amöneburg
- Rathaus 9.15 Uhr
- Steinweg (Edeka) 9.15 Uhr

Rüdigheim
- An der Hauptstraße 
(Bushaltestelle)

10.00 Uhr

RÜCKFAHRT
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahn-
hof) nach Roßdorf, Mardorf 
und Erfurtshausen: � 11.15 Uhr

Rückfahrt von Kirchhain  
(Ärztehaus und Bahnhof)  
nach Amöneburg: � 11.45 Uhr

Rückfahrt von Kirchhain  
(Ärztehaus und Bahnhof)  
nach Rüdigheim: � 12.15 Uhr

* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar Mi-
nuten verzögern.

Bürgerbus 
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Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote werden 
telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, 
die durch die besondere Situation in der Corona-Krise psychologische 
Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und Schwan-
gerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 
11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) E-Mail 
insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@marburg-
biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Haus- und Straßensammlung 
des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V.

In der Zeit vom 24.10.2020 bis 22.11.2020 findet die diesjährige Haus- 
und Straßensammlung des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. statt.
Die Sammlung wird auch in diesem Jahr von unserer Patenschaftskom-
panie, der Stabs- und Fernmeldekompanie DSK (Division Schnelle 
Kräfte) aus Stadtallendorf, durchgeführt.
Die Ergebnisse der jährlichen Sammlungen helfen dem Volksbund, sein 
differenziertes Angebot im Bereich Jugend-, Schul- und Bildungsarbeit 
aufrecht zu erhalten und dieses weiter auszubauen. Dem Landesverband 
Hessen ermöglichen die Einnahmen, im Rahmen seines Forschungspro-
jekts zur historischen Aufarbeitung ausgewählter Kriegsgräberstätten in 
Hessen eine weitere Gräberstätte in den Blick zu nehmen und diese zu 
einem Ort zu entwickeln, an dem insbesondere junge Menschen für die 
Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft sensibilisiert werden.
Zur Umsetzung dieser Aufgaben benötigt der Volksbund Ihre Unterstüt-
zung.

Maskenpflicht bei Sonderabfallsammlung
Seit dem 01.10.2020 gilt auf allen Anlagen des Abfallverbands Lahn-
Fulda (ALF) für seine Kund*innen die Pflicht zum Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes. Dies gilt z.B. auf dem Gelände der Müllumladestation 
in Marburg. Dies soll so auch bei den Sonderabfallkleinmengensamm-
lungen gehandhabt werden.

L 3088: Sanierung zwischen Kirchhain 
und Kleinseelheim unter Vollsperrung

Ab nächster Woche Dienstag, 10. November, saniert Hessen Mobil die 
Landesstraße 3088 zwischen Kirchhain und Kleinseelheim. Auf rund 1,3 
Kilometern im Streckenabschnitt zwischen dem Abzweig der Kreisstraße 
104 nach Kleinseelheim und dem Abzweig der L 3048 Richtung Ebsdor-
fergrund wird die Fahrbahnoberfläche der Landesstraße erneuert. Dabei 
wird auch der Einmündungsbereich zur L 3048 auf etwa 180 Metern in 
Richtung Kirchhain saniert.
Bei dieser Fahrbahnsanierung wird zunächst die schadhafte Asphalt-
oberfläche abgefräst. Anschließend wird eine fünf Zentimeter dicke 
Asphaltbinderschicht sowie eine vier Zentimeter dicke Asphaltdeck-
schicht neu in die Straße eingebaut. Zudem wird in diesem Abschnitt 
ein Böschungsrutsch am Straßendamm neben der Fahrbahn beseitigt. 
Auf einer Länge von rund 200 Metern wird die gerutschte Erde an der 
Böschung mit Wasserbausteinen stabilisiert, darüber wird Erde aufgefüllt 
und anschließend eingesät. Rund 377.000 Euro kostet diese Straßensa-
nierung, die vom Land Hessen finanziert wird.
Während der Bauarbeiten muss die L 3088 im Baustellenbereich voll 
gesperrt werden. Die Arbeiten sind in zwei Bauabschnitte aufgeteilt.
Zunächst wird im ersten Bauabschnitt ab dem 10. November im Be-
reich zwischen dem Abzweig der K 104 nach Kleinseelheim und dem 
Abzweig der L 3048 Richtung Ebsdorfergrund gearbeitet und dieser Ab-
schnitt voll gesperrt. Der Verkehr wird in beide Fahrtrichtungen über die 
L 3289 und die L 3048 über Schröck und vorbei an Roßdorf umgeleitet.
Bis zum Baustellenbereich bleibt die L 3088 für Anlieger befahrbar. Der 
Abzweig der L 3048 bleibt in Richtung Kirchhain und in Richtung Ebs-
dorfergrund offen. Kleinseelheim ist während des ersten Bauabschnittes 
nur aus Richtung Marburger Lahnberge und Großseelheim kommend 
erreichbar. Voraussichtlich bis Mitte Dezember werden die Bauarbeiten 
und somit die Sperrung in diesem Abschnitt andauern.
Im daran anschließenden zweiten Bauabschnitt wird der Einmündungs-
bereich zur L 3048 in Richtung Kirchhain saniert. Daher muss in diesem 
zweiten Bauabschnitt die L 3048 zwischen dem Kreisverkehr an der B62-
Anschlussstelle Kirchhain-Mitte/Amöneburg und dem Knotenpunkt L 
3088/L 3048 nach Marburg/Kleinseelheim/Ebsdorfergrund voll gesperrt 
werden. Für Anlieger bleibt die L 3048 aus Richtung Kirchhain kommend 
bis zum Baustellenbereich befahrbar.
In Fahrtrichtung Kirchhain wird der Verkehr von den Marburger Lahnber-
gen kommend auf der L 3289 über Schröck nach Roßdorf und weiter auf 
der K 27, K 28 und L 3073 über Mardorf und Amöneburg umgeleitet. Aus 
Richtung Groß- und Kleinseelheim kommend führt die Umleitung über 
die L 3048 nach Roßdorf und von dort ebenfalls weiter auf der K 27, K 28 
und L 3073 über Mardorf und Amöneburg. In Fahrtrichtung Gießen und 
Marburger Lahnberge führt die Umleitungstrecke aus Richtung Kirchhain 
kommend ab den Kreisverkehren an der B62-Anschlussstelle Kirchhain-
Mitte/Amöneburg über die K 30, K 29, K 95 (die K 95 wird in dieser Zeit 
zur Einbahnstraße) zur L 3048 und von dort weiter über Roßdorf nach 
Gießen oder Kleinseelheim nach Marburg. Zu den Sperrabschnitten und 
Umleitungsstrecken siehe auch die beigefügten Sperr- und Umleitungs-
pläne zu den beiden Bauabschnitten.
Ein bis zwei Wochen Bauzeit sind für diesen zweiten Bauabschnitt einge-
plant, sodass die Bauarbeiten vor Weihnachten abgeschlossen werden 
sollen.
Mehr Informationen zu Hessen Mobil unter mobil.hessen.de oder ver-
kehrsservice.hessen.de

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!
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Standesamt verwiesen. Die dortigen Mitarbeiter haben Zugriff auf die 
vorhandenen Register und die Berechtigung für das Fachverfahren des 
anderen Standesamtes.
Brautpaare können weiter an Wunschort heiraten. Im Falle einer Ver-
tretung bei Eheschließungen kommt der Vertretungsstandesbeamte an 
den Ort der Eheschließung. Hier waren sich alle Beteiligten darüber 
einig, dass man dem Wunsch des Brautpaares, in seiner Heimatstadt 
zu heiraten, nachkommen sollte.
Allen Standesbeamten der beteiligten Städte wurden mittlerweile die ent-
sprechenden Ernennungsurkunden ausgehändigt, sodass die formalen 
Voraussetzungen geschaffen wurden.

Tipps für den richtigen Umgang mit 
der Komposttonne im Winter

Bei Minusgraden ist die Gefahr groß, dass der feuchte Biomüll in der 
Tonne festfriert. Das hat zur Folge, dass die Komposttonne nicht oder 
nur teilweise entleert werden kann.
Für die Müllabfuhr ist es nicht möglich, die Tonnen bei der Entleerung 
fest zu rütteln oder gar den festgefrorerenen Inhalt mit einem Gegen-
stand vom Rand zu lösen, da bei Kälte die Gefahr zu groß ist, dass 
die Kunststofftonnen zu Bruch gehen. Für evtl. Schäden müsste das 
Abfuhrunternehmen aufkommen, außerdem wäre der Zeitverlust bei der 
Leerung zu groß.
Das Müllabfuhrunternehmen ist nicht verpflichtet, eingefrorene Tonnen 
nachzuleeren bzw. Mehrmengen bei der nächsten Leerung mitzuneh-
men. Die Bürgerinnen und Bürger sind selbst dafür verantwortlich, die 
Tonnen so zu befüllen, dass diese ohne Probleme entleert werden kön-
nen.
Die nachfolgenden Tipps sollen helfen, die Komposttonnen auch bei 
Minusgraden reibungslos zu entleeren:
•	 Feuchte Abfälle (insbesondere Kaffee- und Teefilter) gut abtropfen 

lassen
•	 Keine flüssigen Abfälle in die Komposttonne
•	 Küchenabfälle in normales Zeitungspapier einwickeln oder Papier-

tüten verwenden
•	 Den Boden der Komposttonne mit zerknülltem Zeitungspapier aus-

legen
•	 Seitenwände der Tonne mit Zeitungsppaier auskleiden verhindert 

das Anfrieren am Rand der Tonne
•	 Wenn möglich, die Komposttonne in frostfreie Räume, z.B. Garage 

stellen und erst am Tag der Leerung bereitstellen
•	 Den Deckel der Komposttonne immer geschlossen halten, damit 

kein Regen oder Schnee eindringen kann.
Wir hoffen, durch diese Tipps Ärgernissen vorzubeugen.

Müllabfuhrtermine
Gelber Sack

Der Gelbe Sack wird am Mittwoch, 11.11.2020, in Amöneburg, Rüdigheim 
und Roßdorf sowie am Donnerstag, 12.11.2020, in Erfurtshausen und 
Mardorf, abgeholt.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter
(Kein Sperrmüll!)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg, 
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abholtermin: Donnerstag, 
12.11.2020.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 14.11.2020, in Stadtallendorf, Bauhof, Niederrhei-
nische Straße 26b, in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr abgegeben werden.

Papier
wird am Montag, 16.11.2020, in Amöneburg und Rüdigheim, am Diens-
tag, 17.11.2020, in Erfurtshausen und Mardorf sowie am Mittwoch, 
18.11.2020, in Roßdorf, abgeholt.

Kompost
wird am Mittwoch, 18.11.2020, in Roßdorf, am Donnerstag, 19.11.2020, 
in Amöneburg und Rüdigheim sowie am Freitag, 20.11.2020, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgefahren.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Roßdorf

Frau Christa Volkmar, Lindenstraße 18A,
am 14.11., � 80 Jahre
Wir wünschen der Jubilarin viel Gesundheit und Zufriedenheit für 
den weiteren Lebensweg.

Termine:

Sa.14.11.20 Stadtallendorf Bauhof Niederrheinische Str. 26b
Sa.28.11.20 Kirchhain Festplatz
Sa.05.12.20 Marburg Parkplatz Landratsamt Marburg-Cappel
Sa.12.12.20 Stadtallendorf Bauhof Niederrheinische Str. 26b
Die Sammlungen finden jeweils samstags in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr statt. Weitere Auskünfte erteilt: Abfallwirtschaft Lahn-Fulda 
(ALF)Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg. Tel.: 06421/94899-12

Finanzen der Kommunen für das laufende 
Jahr stabilisiert – 

2021 wird es problematisch
Die kommunalen Spitzenverbände weisen angesichts des Fortgangs 
der Pandemie auf eine absehbar weiterhin angespannte Entwicklung 
der kommunalen Finanzlage hin. Zwar ist es den Ländern und dem Bund 
gelungen, die Kommunalfinanzen im ersten Jahr der Corona-Krise zu 
stabilisieren. Mit Blick auf die Folgejahre 2021 und 2022 ist die finanzielle 
Situation der Kommunen aber höchst unsicher und besorgniserregend. 
Ohne weitere Unterstützung droht im kommenden Jahr eine Finanzie-
rungslücke zwischen Einnahmen und Ausgaben von gut 10 Milliarden 
Euro.
Zu den kürzlich veröffentlichten neuen Daten zur kommunalen Finanzla-
ge sagten der Präsident des Deutschen Städtetages, Oberbürgermeister 
Burkhard Jung, Leipzig, der Präsident des Deutschen Landkreistages, 
Landrat Reinhard Sager, Kreis Ostholstein, und der Präsident des Deut-
schen Städte- und Gemeindebundes, Bürgermeister Ralph Spiegler, 
Verbandsgemeinde Nieder-Olm: „Wir sind dankbar, dass Länder und 
Bund große Anstrengungen unternommen haben, damit die Kommu-
nen im laufenden Jahr über ausreichende Finanzmittel verfügen – trotz 
wegbrechender Steuereinnahmen, steigender Sozialausgaben und vieler 
unvorhersehbarer Mehrausgaben etwa im Gesundheitsbereich. Es ist 
durch die Unterstützung gelungen, das Investitionsvolumen von Städten, 
Kreisen und Gemeinden zu stabilisieren.“
Anlass zu Sorge bietet dagegen der Ausblick auf die bislang ungeklärte 
kommunale Finanzlage für die Jahre 2021 und 2022. Dazu erläutern 
die Präsidenten der kommunalen Spitzenverbände: „Viele Stützungs-
maßnahmen wirken allein für das laufende Jahr 2020. Im kommenden 
Jahr jedoch droht ein massiver Rückgang der Zuweisungen seitens der 
Länder für die Städte, Kreise und Gemeinden in Milliardenhöhe. Ein 
solcher Einbruch würde selbst bei steigenden Steuereinnahmen durch 
die erwartete wirtschaftliche Erholung ein großes Loch in die kommuna-
len Haushalte reißen. Deshalb sind auch in den Jahren 2021 und 2022 
Stabilisierungshilfen notwendig.“
Eine verlässliche detaillierte Prognose der kommunalen Finanzlage ist 
derzeit schwierig. Das liegt vor allem daran, dass in vielen Ländern noch 
über den Finanzausgleich verhandelt wird, der die Finanzausstattung 
der Kommunen sicherstellen soll. Diese Zuweisungen an die Kommu-
nen sind in vielen Ländern an die Steuereinnahmen der Länder in den 
Vorjahren gekoppelt und würden nach geltender Gesetzeslage in den 
kommenden beiden Jahren deutlich sinken. „Solange über den Finanz-
ausgleich und Hilfen für 2021 und 2022 noch nicht entschieden ist, ist 
die Planungsunsicherheit für die Kommunalhaushalte immens groß“, 
beklagen Jung, Sager und Spiegler.
Die Präsidenten der kommunalen Spitzenverbände: „Wir gehen aktuell 
für das Jahr 2021 von einer Finanzierungslücke der Kommunen zwi-
schen Einnahmen und Ausgaben von gut 10 Milliarden Euro aus. Wenn 
die Kommunen nicht schnell Hilfszusagen bekommen, bedeutet dies 
zwangsläufig drastische Kürzungen in den Haushalten – und das aus-
gerechnet bei den Investitionen. Investitionen zu kürzen ist Gift für die 
Konjunktur. Das würde den Aufschwung gefährden. Deshalb benötigen 
wir rasche Zusagen für Unterstützung.“
Für das laufende Jahr 2020 rechnet die Prognose der kommunalen Spit-
zenverbände mit einem geringen Finanzierungsdefizit von einer halben 
Milliarde Euro. Das beruht vor allem auf den geleisteten Hilfszahlungen 
von Bund und Ländern, die erheblich zu dem voraussichtlichen Zuwachs 
der Zuweisungen der Länder um 20 Prozent bzw. 21 Milliarden Euro 
beitragen. Die Investitionen liegen voraussichtlich rund 3 Prozent über 
denen des Vorjahres, aber deutlich unter dem vor Corona erwarteten 
Niveau. Die Steuereinnahmen gehen um etwa 10 Prozent zurück.

Quelle: dstgb.de

Interkommunale Zusammenarbeit 
im Ostkreis

· Standesämter vertreten sich gegenseitig
Die Ostkreis-Kommunen Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschen-
berg und Stadtallendorf werden künftig im Personenstandswesen eng 
zusammenarbeiten.
Für den Fall, dass ein Standesamt durch Personalausfälle nicht beur-
kunden kann, wurde eine Notfall-Vereinbarung geschlossen, wodurch 
eine gegenseitige Vertretung ermöglicht wird.
Dieses Thema war in den beteiligten Kommunen in der Vergangenheit 
immer wieder diskutiert worden. Auch die Standesamtsaufsicht beim 
Landkreis Marburg-Biedenkopf hat diese Vorschläge positiv begleitet. 
Es wurden untereinander Absprachen getroffen, und im Falle einer Ver-
tretung würde beispielsweise ein Bestatter an ein anderes beteiligtes 
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Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Amöneburg - St. Johannes der Täufer
Mardorf- St. Hubertus 1 Roßdorf- Mariä Geburt u. Johannes d. T.

Rüdigheim - St. Antonius d. E. I Erfurtshausen - St. Michael

Samstag, 14. November -Tag des Ewigen Gebetes Rüdigheim (A)
Kollekte: für das Bonifatiuswerk (Diasporasonntag)
Rüdigheim: 10.00 Uhr Heilige Messe zum Tag des ewigen Gebe-

tes- Bitte mit Anmeldung/ Anschließend stille Gebet vor 
dem Allerheiligsten bis 15.00 Uhr

Roßdorf: 14.00 Uhr Taufe Luise Helen Stuttfeld
Rüdigheim: 15.00 Uhr Vesper zum Abschluss des ewigen Gebetes 

mit sakramentalem Segen - Bitte mit Anmeldung!
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Vorabendmesse-Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 15. November • 33. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für das Bonifatiuswerk {Diasporasonntag)
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe
Amöneburg: 10.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!

16.00 Uhr Segnungsgottesdienst für Trauernde ·Bitte 
mit Anmeldung!

Montag, 16. November·Tag des Ewigen Gebetes Roßdorf (A)
Roßdorf: 18.00 Uhr Heilige Messe zum Tag des ewigen Gebetes 

mit Sakramentsandacht, Anbetung und sakramentalem 
Segen - Bitte mit Anmeldung!

Dienstag, 17. November Hl. Gertrud von Helfta
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe- Bitte mit Anmeldung!
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Heilige Messe- Bitte mit Anmeldung!
Mittwoch, 18. November- Weihetag der Basiliken St. Peter und St. 
Paul zu Rom
Rüdigheim: 19.00 Uhr Heilige Messe -Bitte mit Anmeldung!
Donnerstag, 19. November- Hl. Elisabeth, Hochfest
Erfurtshausen: 18.00 Uhr Heilige Messe zum Tag des ewigen Gebetes 

mit Sakramentsandacht, Anbetung und sakramentalem 
Segen - Bitte mit Anmeldung!

Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe- Bitte mit Anmeldung!
Freitag, 20. November
Mardorf: 19.00 Uhr Heilige Messe- Bitte mit Anmeldung!
Samstag, 21. November·Gedenktag Unserer Lieben Frau in
Jerusalem
Kollekte: für Caritas Herbstsammlung 2020
Rüdigheim: 17.00 Uhr Vorabendmesse-Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 22. November 2020 • Christkönigssonntag (A)
Kollekte: für Caritas Herbstsammlung 2020
Amöneburg: 10.00 Uhr Heilige Messe- Bitte mit Anmeldung!
Mardorf: 10.00 Uhr Wortgottesfeier für Kinder und Familien- Bitte 

mit Anmeldung!

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

•	 Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222
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Wochenspruch
„Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.“

2. Kor 5,10a
Information des evangelischen Pfarramt Rauischholzhausen, Pfarrerin 
Dr. Frauke Krautheim (zurzeit in Elternzeit, es vertritt Pfarrer Michael 
Wischnewski).
Bei Fragen zu Taufen, Hochzeiten, Konfirmations- oder Ehejubiläen oder 
in einem Trauerfall wenden Sie sich bitte an Pfarrer Michael Wischnew-
ski, Tel.: 06424/9298934,
E-Mail: Michael Wischnewski@ekkw.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Schweinsberg

Sonntag, den 15.11.
10.15 Uhr Gottesdienst auf dem Friedhof
Dienstag, den 17.11.
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch, den 18.11.
19.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Neustadt zum Buß-und 

Bettag

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  

 

 

 
 
 
 
 
 
 

NULL bis SECHS  NULL bis SECHS   NULL bis SECHS  
Präventive Beratung
NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  NULL bis SECHS  
Präventive Beratung Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive BeratungPräventive Beratung
für Eltern & Kitasfür Eltern & Kitas
Präventive Beratung
für Eltern & Kitas
Präventive Beratung

 

NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

Roßdorf: 10.30 Uhr Heilige Messe- Bitte mit Anmeldung/
Amöneburg: 18.00 Uhr Lobpreisabend mit Musik, die Herzen öffnen

Bitte mit Anmeldung!
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E MaiI: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf. Dorfgraben 6, 35287 Mar-
dorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E Mail: sankt hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus) Mobil: 
0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-MaiI: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Diakon Wilfried Jockei, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t online.de
Vertretung in seelsorgerischen Fällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain)
06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach)
06421/22356

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 15.11 Volkstrauertag (Vorletzter Sonntag des Kirchen-
jahres)
10:00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer M. Wischnewski
Mittwoch, 18.11 Buß- und Bettag
18:00 Uhr Gottesdienst

Lektorin S. Klatt

MARDORF, FALKENSTR. 1

Geschlossen
vom 23.11. bis 27.11.2020

Vertretung:
laut Anrufbeantworter

Praxis PD. Dr. med. Steinkamp
-Anzeige-
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Spannendes und unterhaltendes aus 
Amöneburg 

--- Unser Stadtpatron SANKT MARTIN ---

Reproduktion aus dem Staatsanzeiger. Bearbeitung: Martin Ke-
wald-Stapf
1300 Jahre ist es her das Bonifatius Amöneburg besuchte um 
hier sein Missionswerk zu beginnen und das Christentum noch 
einmal den Menschen auf dem Gebiet des heutigen Hessen und 
Thüringen richtig zu erklären und in verwaltungsmässig geordne-
te Bahnen zu lenken. So geschehen im Jahre 721.
Der britischen Mönch, der vorher in Friesland missionierte traf 
hier mit offiziellem Auftrag auf die fränkischen Statthalter Dettic 
und Deorulf die von der Amöneburg aus etwa den Bereich des 
heutigen Mittelhessen regierten und verwalteten.
Im Frankenreich, das sich über weite Teile Europas erstreck-
te, hatte sich schon das Christentum als Staatsreligion eta-
bliert.
Der Nationalheilige der Franken war der heilige Martin ( der 
erste Heilige der Westkirche der ohne Märtyrer zu sein in diesen 
Stand erhoben wurde, in der Ostkirche ereilte diese Ehre übri-
gens den Heiligen Nikolaus ).
Martin stammte aus Ungarn und war Offizier im Dienste der 
römischen Armee, nach seiner Pensionierung lies er sich im 
sonnigen Tours nieder.
(Knapp 1000 Jahre später lebte dann die heilige Elisabeth, auch 
aus Ungarn stammend, die in Thüringen zur Witwe geworden war 
und dann ihren Witwensitz in Marburg zugewisen bekam ..aber 
das ist eine andere Geschichte )
Die Geschichte Martins seinen Mantel mit einem Bettler 
zu teilen ist hinlänglich bekannt, ebenso auch die Legen-
de, dass er als er Bischof werden sollte sich im Gänsestall 
versteckt haben soll und wir deshalb heute Martinsgänse 
essen....
Martin war durch seine Askese, Bescheidenheit und Gerechtig-
keit bekannt und bildete das bindeglied zwischen den Franken 
und den Römern. Er war der dritte Bischof von Tours. Geboren 
um 316 starb er 397.
Er wurde dann Nationalheiligen der Franken .... und knapp 400 
Jahre später kam dann Bonifatius zu uns um uns das zu erklären 
..unter anderem.
Probst Johann von Seelheim errichtete 1431 einen Turm im 
Bereich zwischen Wasserfall und Gucke zur Ehre des guten 
„Herrn St. Martin, des Patrons des Erzstiftes und der Stadt, 
zu seinem Gedächtnis und zum Schutze der Stadt „samt ei-
ner Stiftung aus der der Wächter bezahlt werden sollte (Chronik, 
Ehrenpfordt, S.125)
Wo genau dieser Turm stand bliebe noch zu erforschen.
In der Heraldik erscheint Martin als Wappensinnbild der Heilig-
keit.
Auch bei den Protestanten hat der Martinstag eine Bedeutung , 
am 11.November wurde Martin Luther in Erfurt getauft.

Paradies im „Wäldchen“
http://\Users\c.huehnergarth\Documents\Daten\Betreuung - IB

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Petra Becker, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/7515
Ursula Dörr, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/6727
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied � Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender �  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende �  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied �  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied � Tel.: 06424/3498

 

 

Nutzen Sie unser Angebot 
und rufen Sie uns an. 

 

 

 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 
Marburger Straße 12 
Amöneburg-Mardorf 
Tel.: 06429 / 8291541 
Fax: 06429 / 8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 
Home: www.buergerverein-mardorf.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wohnberatung kann 
das Leben erleichtern

Auch im Alter möchte ich noch in meinen vier Wänden le-
ben. Diesen Satz hört man verständlicherweise von vielen 
Menschen. Das eigene Zuhause, ein Wohnsitz für das gan-
ze Leben. Das Alter oder gesundheitliche Probleme können 
jedoch dazu führen, dass Türschwellen, zu schmale Türen, 
Treppen oder eine zu hohe Badewanne ein Leben im eigenen 
Heim schwer machen.
Altersgerechte- und Behindertengerechte Umbauten können 
das Leben erleichtern. Für Umbauten und Hilfsmittel kann 
man Zuschüsse beantragen, muss somit nicht alle Kosten 
selber tragen.
Jedoch ist es wichtig, dass erst nach der Antragstellung 
mit Umbauten begonnen wird.
Auf Wunsch machen wir gerne einen Hausbesuch, verein-
baren einen Gesprächstermin im barrierefreien Museum in 
Amöneburg.
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon: 06422 - 1883
Email: m.kewald-stapf@gmx.de

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Liebe schlaue Graue, 
noch immer finden keine Veranstaltungen der vhs-Seniorenbildung statt.  
Aber wir bleiben „am Ball“ und haben wieder ein Potpourri für Sie zusammen- 
gestellt, diesmal zum Thema Brandschutz:  

Kreisausschuss 

Fachbereich Haus der Bildung 

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs.marburg-biedenkopf.de und  
auf der Seite des Landkreises: www.marburg-biedenkopf.de 

Jährlich brennt es ca. 200.000 Mal in deutschen Haushalten mit der traurigen Bilanz von über 350 
Brandtoten und 3.500 Brandverletzten. Mit steigendem Alter steigt auch die Gefahr. Wie Statistiken 
zeigen, sind Senior*innen überdurchschnittlich oft von Bränden betroffen. Im Jahr 2018 starben nach 
Angaben des Statistischen Bundesamtes 82 Menschen im Alter zwischen 75 und 84 Jahren infolge ei-
ner Exposition gegenüber Rauch, Feuer und Flammen.  

Diese erschreckenden Zahlen zeigen, wie wichtig Aufklärung zum Thema Brandschutz ist, und das in 
jedem Alter, gerade in der bevorstehenden Advents-und Weihnachtszeit. 

Viele der Senior*innen verfügen über viel mehr Erfahrung im Umgang mit Feuer als jüngere Generati-
onen, da früher in den Haushalten noch verstärkt mit Kohle und Holz geheizt wurde. Aufgrund dieser 
Tatsache und ihrer Lebenserfahrung sind Senior*innen grundsätzlich vorsichtig im Umgang mit Feuer. 
Die technische Entwicklung hat aber das richtige Verhalten im Umgang mit Feuer und Brandgefahren 
bei den Menschen in Vergessenheit geraten lassen. Ziel der Brandschutzaufklärung für Senior*innen 
ist daher, altes Wissen zu reaktivieren, aber auch, auf neue Risiken und Erkenntnisse hinzuweisen.  

Senior*innen sind im Brandfall aber auch aufgrund altersbedingter Einschränkungen generell stärker 
gefährdet:  

 Seh- und Hörvermögen können abnehmen. 
 Das Reaktionsvermögen kann eingeschränkt sein. 
 Möglicherweise lässt die Orientierung nach (örtlich, zeitlich und auch  
 zur eigenen Person). 
 Gesteigertes Wärmebedürfnis. 
 Vergesslichkeit (beginnende Alzheimer Erkrankung / Demenz). 

Zum Thema „Brandschutzaufklärung“ bieten wir einen kostenlosen Online-Vortrag mit 
Frau Katrin Lang vom Fachdienst Gefahrenabwehr am Dienstag, den 08. Dezember 2020, 
um 15:00 Uhr an.  
Sie benötigen hierzu einen PC oder ein Tablet mit Internetverbindung.  
Und so geht’s: Melden Sie sich unter seniorenbildung@marburg-biedenkopf.de oder auch 
telefonisch unter 06421-405 6712 an, dann erhalten Sie eine E-Mail mit weiteren techni-
schen Informationen und einer Schritt für Schritt Anleitung.   
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Unser Tipp zu Weihnach-
ten:  
 
 

verschenken Sie doch mal 
Rauchwarnmelder, diese 
können unter Umständen 
lebensrettend sein! Rauch-
warnmelder gibt es übri-
gens auch für hörgeschädig-
te oder gehörlose Men-
schen. 

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs.marburg-biedenkopf.de und  
auf der Seite des Landkreises: www.marburg-biedenkopf.de 

Das richtige Verhalten im Brandfall: 
 Wichtig ist, dass Sie auch im Brandfall Ruhe bewah-

ren. 
 Erscheint Ihnen die Gefahr groß und sind die Flucht-

wege frei, dann fliehen Sie. Verschwenden Sie keine 
Zeit, nehmen sie nur Schlüssel und Handy mit 
(allerdings nur, wenn diese greifbar sind). 

 Schließen Sie Türen und Fenster hinter sich. 
 Verlassen Sie das Gebäude über die Treppe. Benut-

zen Sie keinesfalls den Aufzug. 
 Wählen Sie den Notruf 112. Geben Sie an, wo es 

brennt, was passiert ist, wie die derzeitige Situation 
ist und wer anruft. Warten Sie auf Rückfragen der 
Feuerwehr. 

 Warnen Sie Mitbewohner sowie die Nachbarn in den 
umliegenden Häusern, ohne unnötige Unruhe zu 
verursachen. 

 Helfen Sie Kindern oder alten und behinderten Men-
schen, jedoch ohne sich selbst in Gefahr zu bringen. 

 

Wichtige Rufnummern für welchen Notfall? 
 
110    Polizei-Notruf, deutschlandweit: Nicht medizinische Notsituation, Straftaten,     
   schwere Verkehrsunfälle. 

112    Feuerwehr, Rettungsdienst, europaweit: Schwere Unfälle, Herzschmerzen (Infarkt)  
   und Kollaps, Luftnot, Bewusstlosigkeit, Lähmungen, Schlaganfall, Vergiftungen und  
   Verbrennungen, akute Schmerzen.  

116 117   Ärztlicher Bereitschaftsnotdienst: Arztsuche am Wochenende.  

0800 111 01 11  Telefonseelsorge: Probleme und Krisen, Sucht, Krankheit, Mobbing, Einsamkeit,  
   Sinnkrisen, spirituelle Fragen. 

116 116   Sperr-Notruf: Sperren von EC- und Kreditkarten sowie Personalausweisen. 

06131 19240 Giftnotruf Hessen: Bei akuten Vergiftungserscheinungen. 

0800 011 60 16 Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen" deutschlandweit: Beratungsangebot für von  
   Gewalt betroffene Frauen, kostenlos, anonym, rund um die Uhr. 

06421 405 4444 Corona-Hotline des Gesundheitsamt Marburg-Biedenkopf: Für medizinische Fragen. 

06421 405 1888 Corona-Hotline des Gesundheitsamt Marburg-Biedenkopf: Für sonstige Fragen. 

Im Notfall gilt: Bewahren Sie Ruhe! 
 

Die Leitstelle stellt Ihnen wichtige Fragen zur Situation. Sollten Sie nicht reden können, verursachen Sie Ge-
räusche (Klopfen, Zischen…), und legen Sie die Hörer nicht auf! Der Anruf kann zurückverfolgt werden! So 
wird auch in diesen Fällen Hilfe für Sie eintreffen. 

Foto: pixabay 
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Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs.marburg-biedenkopf.de und  
auf der Seite des Landkreises: www.marburg-biedenkopf.de 

 
Warum heißt dieser 
Kuchen  
Feuerwehrkuchen? 
 

 
 

Schauen Sie sich die einzelnen 
Schichten des Kuchens an, diese 
können einen Feuerwehreinsatz  
veranschaulichen:  
Der Kuchenboden steht für Holz, 
die Kirschen symbolisieren das 
Feuer und die Schicht aus Sahne 
stellt den Löschschaum dar.  

Feuerwehrkuchen: 
200 g  Mehl  
100 g  Zucker  
100 g  Butter 
  1   Ei 
1 TL  Backpulver  
Für den Mürbteig alles mit-
einander verkneten und eine Springform damit 
auslegen. 
2 Gläser  Schattenmorellen  
1 Pck.  Vanillepuddingpulver  
1 EL  Zucker  
300 ml Kirschsaft abmessen. 4 bis 5 Esslöffel Saft 
mit Zucker und Vanillepuddingpulver verrühren. 
Den restlichen Saft aufkochen und mit dem ange-
rührten Puddingpulver andicken. Kirschen unter-
ziehen und auf den Mürbeteig geben.  
Streusel aus: 
110 g  Mehl  
 70 g   Zucker  
 90 g   Butter 
100 g  gemahlenen Haselnüsse 
½ TL   Zimt  
fertigen und über der Kirschmasse verteilen. Ku-
chen im vorgeheizten Backofen bei 175 °C Ober-/
Unterhitze (Heißluft: 155 °C) ca. 50 - 60 Minuten 
goldbraun backen. Gut auskühlen lassen.  
2 Becher  Sahne  
2 Pck.  Vanillezucker  
2 Pck.  Sahnesteif  
Nun Sahne, Sahnesteif und Vanillezucker steif 
schlagen und auf den Kuchen streichen. Zum 
Schluss mit Kakaopulver leicht bestäuben.  
 

Verraten Sie uns Ihre liebsten Weihnachts-
Rezepte! 
Der erste Advent rückt näher und damit auch die 
Weihnachtszeit. Bald duftet es wieder aus den Kü-
chen im Landkreis nach Zimt, Anis und Lebkuchen-
gewürzen. Damit die kleinen Köstlichkeiten in die-
ser schnelllebigen Zeit nicht in Vergessenheit gera-
ten, holen Sie ihre Liebensrezepte hervor und ver-
raten Sie uns, was bei Ihnen in der Adventszeit ge-
nascht wird. Die Weihnachtsausgabe des „Schlauen 
Grauen“ steht bereits in den Startlöchern, daher 
freuen wir uns über zahlreiche Einsendungen rund 
um das Thema Backrezepte für Weihnachten.  
 

Gleich mitmachen und Ihr Lieblingsrezept bis spä-
testens 15.11.2020 einschicken an: 
 

 vhs-Seniorenbildung 
 Hermann-Jacobsohn-Weg 1  
 35039 Marburg 
 

Oder per Email an:  
seniorenbildung@marburg-biedenkopf.de 
 

Unsere Jury bewertet Ihre Einsendungen und wählt 
die Rezepte für die Weihnachtsausgabe aus. 
Übrigens: Selbstverständlich dürfen Sie auch meh-
rere Vorschläge gleichzeitig einsenden. 

pixabay 

Foto: Petra Weckesser-Dawedeit 
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Aktuelle Informationen auf unserer Homepage: www.vhs.marburg-biedenkopf.de und  
auf der Seite des Landkreises: www.marburg-biedenkopf.de 

 
Sollte Ihnen die Ausgaben der     

gefallen, senden wir Ihnen die Seiten künftig auch gerne zu.  
Teilen Sie uns Ihre Adresse oder Mail-Adresse mit.  

Gerne nehmen wir auch Anregungen, Fotos, Übungen oder sonstige Beiträ-
ge von Ihnen entgegen.  

Einfach per E-Mail schicken an  
Seniorenbildung@marburg-biedenkopf.de oder per Post an  

vhs-Seniorenbildung, Hermann-Jacobsohn-Weg 1,  
35039 Marburg. 

Besuchen Sie auch unsere Homepage. Dort finden Sie die aktuellsten Infor-
mationen und auch Kursangebote.      

BLEIBEN SIE NEUGIERIG und GESUND!  
Ihr Team der vhs-Seniorenbildung Ausgabe 

11/2020 

„Gefüllte Kalbsbrust“  
 

Füllen Sie die Zeilen zwischen den Buchstaben 
mit Wörtern, die einen Sinn ergeben: 
 

F_______________________R 

E_______________________H 

U_______________________E 

E_______________________W 

R_______________________R 

W______________________E 

E_______________________U 

H_______________________E 

R_______________________F 

„gefüllte Kalbsbrust“, uns sind folgende Worte ein-
gefallen: Feuer, Elch, Urne, Exklusivinterview, 
Rohr, Weide, Efeu, Hase, Riff 

Ein Anruf bei der Feuerwehr. Der Disponent hebt 
ab: “Ja, wo brennt es?” 
Der Anrufer: “Wissen Sie, ich habe seit kurzem ein 
paar neue Blumen in meinem Garten …” 
Der Disponent: “Wo es brennt will ich wissen!” 
Der Anrufer: „Einige davon waren sehr teuer …” 
Der Disponent: “Verdammt nochmal, wo brennt 
es!?” 
Der Anrufer: “Bei meinem Nachbarn. Und ich will 
nicht, dass Ihre Leute meine Beete zertrampeln.” 
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Essenlieferdienst von Dienstag bis Donnerstag
- Nutzen Sie das Angebot! -

In Kooperation mit der Gaststätte Hofmann aus Erfurtshausen ist an den Tagen Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag einen Mittagstischlieferdienst eingerichtet worden. Dafür wird der Bürgerbus einge-
setzt. Gefahren wird er von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die sich gemeldet haben, und 
die gerne einen Dienst an Menschen machen möchten, die sich in diesen Zeiten besonders vor einer 
Infektion schützen sollten.

Das Essen bestellen Sie telefonisch direkt bei der Gaststätte Hofmann in Erfurtshausen, min-
destens einen Tag vor der Lieferung bis 12 Uhr unter der Telefonnummer 06429/238. Das Essen 
kostet 6,- € und wird kostenlos bis an die Haustür geliefert! 

Sie bekommen es geliefert, ohne in direkten Kontakt mit anderen Menschen zu kommen!

Mittwoch 11.11. Schweinegeschnetzeltes mit Kürbis und Schupfnudeln

Donnerstag 12.11. Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln

Dienstag 17.11. Kartoffel-Eintopf mit Würstchen
-Dessert-

Mittwoch 18.11. Schweineschnitzel mit Rahmsoße und
Kartoffelgemüse-Auflauf

Donnerstag 19.11. Bratwurst mit Sauerkraut und Kartoffelbrei

Dienstag 24.11. Kasseler mit Rosenkohl in Rahm, dazu Herzoginkartoffeln

Mittwoch 25.11. Hähnchenbrust mit Currysoße, Brokkoli und Reis

Donnerstag 26.11. Fleischkäse mit Möhrengemüse und gebackenen Kartoffeln
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Borrobücherei Rüdigheim
Buchausstellung im November

 

   
 

 
Buchausstellung 
November 2020 

 

sonntags 10 - 12 Uhr 
mittwochs 19.30-20.30 Uhr 

freitags 15 - 16 Uhr 
 
 

 

 

www.bibkat.de/ruedigheim 
 

www.facebook.com/BuechereiRuedigheim 
_______________________________________________ 

An der Hauptstraße 15 – 35287 Amöneburg-Rüdigheim 

Vom 1. bis 29. November zeigt die Borrobücherei in Rüdigheim die 
diesjährige Buchausstellung. Wie gewohnt vermitteln rund 250 Titel 
einen Einblick in empfehlenswerte Neuerscheinungen der vergan-
genen Monate. Die Ausstellung gibt Tipps für Geschenke und zur 
Ergänzung des eigenen Bücherregals.
Neben den Ausstellungstiteln nimmt die Bücherei Bestellungen aller 
lieferbaren Titel zum Buchhandelspreis entgegen. Jede Bestellung 
bedeutet Förderung für die Büchereiarbeit vor Ort.
Die Ausstellung ist geöffnet: An allen Sonntagen im November von 
10 bis 12 Uhr sowie mittwochs von 19.30 bis 20.30 und freitags von 
15 bis 16 Uhr.
Zum Rahmenprogramm gehört auch 2020 eine Tombola. Preise 
dazu bitte an Heike Gawlitza oder in der Bücherei abgeben. Lose 
sind in der Bücherei und an den Haustüren zu erhalten.

Kolpingfamilie Amöneburg
Senioren-Nachmittag der Kolpingfamilie 

Amöneburg
Der jährlich am 1. Advent stattfindende Senioren-Nachmittag muss 
Corona bedingt in diesem Jahr leider ausfallen.

 

Offene Telefonsprechstunden  
der Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.   

 
Die Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V ist für Beratungen 

weiterhin für Sie da  derzeit ausschließlich telefonisch. Die Sprechzeiten 

wurden erweitert und offene Telefonsprechstunden eingerichtet.  

Sie können uns unter folgenden Telefonnummern erreichen: 

unter der Festnetztelefonnummer 06421 690 393  

(montags bis freitags von 9:00 bis 13:00 Uhr)  

unter den Mobilnummern 

0176 3430 3441, Elisabeth Bender, Region Marburg 

0159 0675 6020, Dr. Anne Wächtershäuser, Region Ostkreis 

0151 2623 1066, Diana Gillmann-Kamm, Region Hinterland 
 

Gerne können Sie uns auch über unsere E-Mail-Adresse kontaktieren: 

info@alzheimer-mr.de. 

 

Der Mittagstisch Rüdigheim ist auch in Corona-Zeiten 

für Sie da ! 

Liebe Mittagstischgäste ! 

Wenn wir auch derzeit nicht gemeinsam am Mittagstisch  

sitzen können, so müssen Sie nicht auf Ihr Mittagessen verzichten. 

Jeden Dienstag 

fahren ehrenamtliche Helfer des Mittagstisches Rüdigheim 

nach entsprechender Anmeldung Essen aus. 

Wenn Sie dieses Angebot wahrnehmen möchten,  

so melden Sie sich bitte bis 

spätestens Montag, 12.00 Uhr, 

bei Petra Becker, Tel. 06429/7515, an 

 

Bis wir uns wieder sehen 

Bleiben Sie gesund ! 

Bürgerverein Mardorf

Information für die Gruppe pflegender 
Angehöriger im Schwesternhaus

Liebe Teilnehmer/innen der Gruppe, liebe Interessierte,
weil die Infektionszahlen wieder steigen, werden wir uns bis Ende 
des Jahres nicht in der Gruppe treffen.
Wir stehen Ihnen aber weiter für Einzelgespräche zur Verfügung. 
Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 06429 / 82 91 541.
Wenn gewünscht, telefonieren wir miteinander. Auch ein Hausbe-
such oder ein Gesprächstermin im Schwesternhaus sind unter den 
üblichen Sicherheitsvorkehrungen möglich.
Wir wünschen Ihnen von Herzen, dass Sie und Ihre Angehörigen 
diese schwere Zeit gut überstehen.
Im Namen des Moderationsteams der Angehörigengruppe

Christina Stettin Zeitungsleser wissen  MEHR!
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Wir weisen darauf hin, dass es sich bei der o.g. Versammlung 
um eine nichtöffentliche Versammlung handelt. Teilnahme nur 
für angemeldete Personen möglich! Zur Einhaltung der vor-
gegebenen Hygienevorschriften bitten wir daher um schriftli-
che Anmeldung der Teilnahme bis zum 13. November 2020 an 
buero@waldinteressenten-mardorf.de.
Ebenso bitten wir Sie, zum Unterschreiben (interne Teilneh-
merliste der
Waldinteressentenschaft) Ihren eigenen Kugelschreiber mit-
zubringen. Tragen Sie beim Betreten und Verlassen der MZH 
bitte eine Mund-Nasen-Bedeckung.

•	 Sollte keine Generalvollmacht vorliegen, weisen wir darauf hin, 
dass eine Einzelvollmacht für die o.g. JHV erforderlich ist (§ 8, Ab-
satz 5).

•	 Die Vorlage von Vollmachten gilt insbesondere für Erbenge-
meinschaften, deren Mitglieder nicht vollständig anwesend sein 
können. Stimmberechtigt sind damit nur Mitglieder, die über die 
schriftlichen Vollmachten aller Erbberechtigten verfügen.

•	 Gemäß § 8 Eigentümerversammlung, Punkt 6 ist die Versammlung 
ohne Rücksicht darauf, wie viele Stimmen die anwesenden Eigen-
tümerinnen und Eigentümer innehaben, beschlussfähig.

Mit freundlichen Grüßen
Josef Kräuter

Vorstand Waldinteressenten Mardorf /
Waldinteressenten Mardorf GbR

                                                            
Fachkompetenz und Erfahrung 
für den Landkreis Marburg-Biedenkopf  

Forum Humanistische Pädagogik und Betreuung e.V., 
Postfach 200519, 35017 Marburg, Frankfurter Str. 59, 35037 Marburg, Tel. 06421/6972222  

 

Sprechstunden  
 

für ehrenamtliche BetreuerInnen (auch Angehörige) 
und 

Bürgerinnen und Bürger 
 

Zu allen Fragen von rechtlicher Betreuung,  
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung  

z.B. 
- Was passiert, wenn ich mal nicht mehr selbst entscheiden kann? 
- Was muss ich als Betreuer für meinen Angehörigen/  
  Bekannten beachten? 
- Ich würde gern jemanden betreuen. Wer unterstützt mich dabei? 

 
Wir beraten und informieren Sie als vom Regierungspräsidium anerkannter 

und vom Landkreis Marburg-Biedenkopf geförderter Verein. 
 

 
Schwesternhaus Mardorf, Marburger Str. 12 

 
jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16:00-18:00 Uhr 

 

Nächster Termin: 11. November 2020 
 

oder 
Marburg, Frankfurter Straße 59: 

Mo.-Fr. 9-13:00 Uhr, Di., Mi., Fr. 14-15:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Tel. 06421-6972222 
forumbetreuung@web.de, www.forumbetreuung-marburg.de 

 

 

Waldinteressenten Mardorf

Einladung & Tagesordnung
Hiermit laden wir alle Mitglieder der Waldinteressenten Mardorf / Waldin-
teressenten Mardorf GbR ein zur gemeinsamen Jahreshauptversamm-
lung 2020 am

Freitag, 20. November 2020 um 19.30 Uhr
in die Mehrzweckhalle (MZH) Amöneburg-Roßdorf, 

 Am Rulfbach 2

TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit / Eröffnung der Ver-

sammlung
TOP 3 Totenehrung
TOP 4 Waldlagebericht 2019
TOP 5 Geschäftsbericht 2019
TOP 6 Bericht der Kassenprüfer
TOP 7 Entlastung des Vorstandes
TOP 8 Beschlussfassungen über:

a) Gewinnverteilung aus 2019
b) Brennholzpreise 2021
c) Langholz anstelle Scheitholz

TOP 9 a) Beschluss zur Beschwerde beim OLG (Oberlandesgericht 
Frankfurt) gegen den Beschluss des Grundbuchamtes vom 
27.08.2020 zur Überprüfung der Gültigkeit der Satzung 
„Waldinteressenten Mardorf“ vom 24.08.2016
b) Konkretisierung des Beschlusses TOP 13, Jahreshaupt-
versammlung 20.04.2018, ergänzender Beschluss: Übertra-
gung der Befugnisse zum Verkauf von 1 qm, Flur 2, Flurstück 
50/2 (Teilgrundstück „Forsthaus“) und Erteilung aller notari-
eller und grundbuchamtlicher Vollmachten (gemäß § 2, Satz 
2 Ziffer 8 GW-VO) an den Vorstand

TOP 10 Aussprache zu aktuellen Themen der Waldinteressenten / 
Verschiedenes

TOP 11 Neuwahl des 1. und 3. Vorsitzenden für Waldinteressenten 
Mardorf und Waldinteressenten Mardorf GbR

-Anzeigen-

Dr. med. Jürgen Schnee
Facharzt für Innere Medizin + Sportmedizin

Frankfurter Straße 25 • 35315 Homberg/Ohm
Telefon 0 66 33 / 77 54

Praxis geschlossen
vom 23.11. bis 27.11.2020

Vertretung in dringenden Fällen: alle Homberger,  
Kirtorfer und Gemündener Kollegen!

Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Jetzt
Heizöl
bestellen
Wir beraten Sie gerne!

Im Froschwasser 20 – Schweinsberg
Tel. 06429 /9231-16 /9231-17

www.raiffeisen-warendienst.de

Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Wir beraten Sie gerne!
Jetzt Heizöl bestellen

Im Froschwasser 20 - Schweinsberg 
Tel. 0 64 29 / 92 31 - 16 / 92 31 - 17

Grünberger Str. 52 - Alsfeld
Tel. 0 66 31 / 801 - 140 / 801 - 141

RaiffeisenRaiffeisen
Alsfeld-Kirchhain

LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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Volkstrauertag
am Sonntag, den 15.11.2020

Die Bevölkerung wird zur Teilnahme an den Veranstaltungen anlässlich 
des Volkstrauertages herzlich eingeladen.

Nieder
Gemünden

09.30 Uhr Gottesdienst mit anschl. Andacht
am Ehrenmal

In Burg-Gemünden findet dieses Jahr keine Andacht am Ehrenmal statt.
Ehrings-
hausen

15.15 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof

Elpenrod 11.15 Uhr Andacht am Ehrenmal
Hainbach 10.45 Uhr Andacht am Ehrenmal
In Otterbach findet keine Andacht am Ehrenmal statt,
die Kirche ist ab 9.30 Uhr offen.
Rülfenrod 14.30 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof

Die Besucher werden gebeten, die coronabedingten Hygienemaßnahmen 
(Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung) sowie die Abstandsvorschriften 
(1,5 m Sicherheitsabstand) einzuhalten.

Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Gemünden (Felda)

Bott
Bürgermeister



Ohmtal-Bote	 - 31 -� Nr. 46/2020
 

Seite 3 von 10 
 

20.28.GVE.03 1. Änderung der Entwässerungssatzung der Gemeinde Gemün-
den  

 
Die Fraktion der BGG beantragt den Verweis dieses Tagesordnungs-
punkts in den Haupt- und Finanzausschuss. 

 

Der Tagesordnungspunkt ‚1. Änderung der Entwässerungssatzung 
der Gemeinde Gemünden‘ wird zur Beratung in den Haupt- und  
Finanzausschuss verwiesen. 

Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen 

 

700.11:EWS.1 

20.28.GVE.04. L 3146 Radweg zwischen Burg-Gemünden und Nieder-Gemünden 
in Verbindung mit der Verlegung und grundhaften Erneuerung 
der Landesstraße 

652.21:02 

 a) Ergänzende Erläuterungen des Gemeindevorstandes 

 

Bürgermeister Bott erläutert den Sachverhalt. 

 

b) Beratung und Beschlussfassung 

 

keine Wortmeldungen 

 

 

 Der Gemeindevorstand wird beauftragt die anliegende Verwaltungs-
vereinbarung zwischen dem Land Hessen und der Gemeinde Ge-
münden (Felda) abzuschließen. 

Die Verwaltungsvereinbarung regelt die Planung des Radweges 
zwischen Burg-Gemünden und Nieder-Gemünden in Verbindung 
mit der Verlegung und grundhaften Erneuerung der L 3146.  
Entsprechende Haushaltsmittel sind in den Haushalt 2021/2022 ein-
zuplanen. 
 
Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

20.28.GVE.05. Erweiterung der Kindertagesstätte ‚Siebenstein‘ 
Hier: Planung des Spielplatzes  

 

a) Bericht des Ausschusses für Bauen, Planen, Landwirtschaft, 
Umwelt und Forsten 

 

Jürgen Lutz berichtet aus den Beratungen des Ausschusses für 
Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten.  

Der Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Fors-
ten empfiehlt der Gemeindevertretung, dass der Spielplatz, wie mit der 
Kindertagesstättenleitung abgestimmt, so bald als möglich gebaut 
wird. 

Die KIP Bundesmittel in Höhe von 212.557,00 Euro werden hierfür zur 
Verfügung gestellt. 

 

461.010:07 
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b) Beratung und Beschlussfassung 

 

keine Wortmeldungen 

 

Die Gemeindevertretung beschließt, dass der Spielplatz, wie mit der 
Kindertagesstättenleitung abgestimmt, so bald als möglich gebaut 
wird. 

Die KIP Bundesmittel in Höhe von 212.557,00 Euro werden hierfür 
zur Verfügung gestellt. 
  

Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 
 

 

 Somit beschlossen  

20.28.GVE.06. Schaffung eines getrennten Leitungssystems für die Ableitung 

von Oberflächenwasser beim Aus- und Umbau der L 3146 im Be-

reich der OD Rülfenrod 

701.271:01 

 a) Ergänzende Erläuterungen des Gemeindevorstandes 

 

keine Wortmeldungen 

 

b) Beratung und Beschlussfassung 

 

Es folgen Wortmeldungen der Gemeindevertreter Jürgen Lutz, Tobias 
Reitz, Walter Momberger und Lukas Becker. 

 

Die Fraktion der BGG beantragt den Verweis dieses Tagesordnungs-

punkts in den Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt 
und Forsten. 
 

Der Tagesordnungspunkt ‚Schaffung eines getrennten Leitungssys-
tems für die Ableitung von Oberflächenwasser beim Aus- und Um-
bau der L 3146 im Bereich der OD Rülfenrod‘ wird zur Beratung in 
den Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und 
Forsten verwiesen. 

  

Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen.  

 

20.28.GVE.07. Interkommunale Zusammenarbeit 

Gemeinsame Submissionsstelle im Vogelsbergkreis 

Hier: Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung  

mit dem Vogelsbergkreis 

032.10:17 

 a) Ergänzende Erläuterungen des Gemeindevorstandes 

 

Bürgermeister Bott erläutert den Sachverhalt. 
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Niederschrift 20.28.GVE.  Gemeindevertretung 11. Legislaturperiode 

Datum: 22.10.2020 19:30 – 21:25 Uhr  Schriftstücknummer:  077798 

Ort: Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden    

Anwesend: 

Gemeindevertretung: 

Die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter: L. Becker, A. Bräuer, A. Eckstein,  
K.-D. Jensen, J. Lutz, I. Meyer, W. Momberger, Dr. J. Müller, E. Reitz, T. Reitz, T. Schill,  
R. Wagner 

 
Gemeindevorstand: 

Bürgermeister L. Bott, 
Die Beigeordneten P. Gabriel und K. Pitzer 

Entschuldigt: 

Gemeindevertretung: Die Gemeindevertreter/innen, B. Harres, V. Krajewsky-Goralczyk, 
P. Schön  

Gemeindevorstand: Erster Beigeordneter E. Kömpf,  
Die Beigeordneten N. Krieger, S. Hild, J. Schönfeld 

Presse:  Alsfelder Allgemeine, Oberhessische Zeitung  

Sitzungsleitung: Vorsitzender der Gemeindevertretung Klaus-Dieter Jensen 

Schriftführung: Viktoria Maininger 

Gäste:  12 

 

Tagesordnung:   

Drucksachennr. TOP AZ: 

 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Klaus Dieter Jensen eröffnet 
die Sitzung, begrüßt die Anwesenden. Er weist auf die Hygiene- und 
Abstandsregeln hin. 

 

Zu Beginn der Sitzung sind 12 Gemeindevertreterinnen und Gemein-
devertreter anwesend. 

 

Einwände gegen die Form oder Frist der Ladung werden nicht erho-
ben. 

 

Da mehr als die Hälfte der Mitglieder der Gemeindevertretung anwe-
send sind und es keine Einwände gegen Form oder Frist der Ladung 
gibt, stellt der Vorsitzende die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Gegen die Niederschrift über die 27. Gemeindevertretersitzung vom 
27.08.2020 ist innerhalb der Frist nach § 28 Abs. 4 der Geschäftsord-
nung kein Einwand erhoben worden. Der Vorsitzende stellt daher die 
Gültigkeit der Niederschrift der Sitzung fest. 

 

Der Gemeindevertretung liegen folgende Unterlagen vor: 

• Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes 

• Beantwortung der Anfragen der BGG Fraktion 
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Folgender Termin wird bekannt gegeben: 

• Am 10.12.2020 findet in der Mehrzweckhalle Nieder-Gemün-
den die nächste Sitzung der Gemeindevertretung statt. 

 
Der Ältestenrat hat in seiner Sitzung am 08.10.2020 folgendes ent-
schieden:  

• Das Jahresabschluss-Essen im Anschluss an die Sitzung am 
10.12.2020 fällt aufgrund der Corona-Pandemie aus. 

• Die geplante Bürgerversammlung am 04.11.2020 findet eben-
falls aufgrund der Corona-Pandemie nicht statt. 

 
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Klaus-Dieter Jensen teilt mit, 
dass die Seniorenbeiratssitzung am 26.10.2020 ausfällt. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung erfolgen Ehrungen. 

Der Landesehrenbrief als Auszeichnung des Hessischen Ministerprä-
sidenten zur Würdigung langjähriger ehrenamtlicher Tätigkeit wurde 
überreicht an Frau Renate Grimm, Herrn Norbert Hanitsch, Herrn 
Gerhard Richard Rühl sowie Herrn Udo Schönhals. 

 

20.28.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes 

 

Bürgermeister Bott berichtet aus der Arbeit des Gemeindevorstandes.  

 

025.20  

20.28.GVE.02 3. Änderung der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde  
Gemünden  

 

a) Ergänzende Erläuterungen des Gemeindevorstandes 

 

Bürgermeister Bott erläutert den Sachverhalt. 

 

b) Beratung und Beschlussfassung 

 

Es folgen Wortmeldungen der Gemeindevertreter Tobias Reitz, Jürgen 
Lutz und Walter Momberger. 

 

Die Fraktion der BGG beantragt den Verweis dieses Tagesordnungs-
punkts in den Haupt- und Finanzausschuss. 

 

Der Tagesordnungspunkt ‚3. Änderung der Wasserversorgungssat-
zung der Gemeinde Gemünden‘ wird zur Beratung in den Haupt- 

und Finanzausschuss verwiesen. 

Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen 

815.121:05.3 
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Die Gemeindevertretung beschließt die Gebührensatzung der Frei-
willigen Feuerwehr der Gemeinde Gemünden (Felda) in der vorge-
legten Form (Schriftstück-Nr. 071997). 

  

Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen 

 

20.28.GVE.11. Errichtung eines Lärmschutzes an der A5 in Kooperation mit der 

DEGES 

a) Begründung zum Antrag der BGG-Fraktion vom 29.09.2020 

 

Tobias Reitz begründet den Antrag. 

 

b) Beratung und Beschlussfassung 

 

Es folgen Wortmeldungen des Bürgermeisters Bott und der Gemein-
devertreter Lukas Becker, Tobias Reitz, Walter Momberger und  
Jürgen Lutz. 

 

 
Der Gemeindevorstand möge gemeinsam mit der DEGES (soweit 
möglich auf deren Kosten) eine Idee entwickeln den Aushub für ei-
nen Lärmschutzwall an der A5 zu nutzen. Vor dem Hintergrund der 
enormen Einsparungen der DEGES für den Transport, sollte diese 
hierbei den Großteil der Kosten übernehmen. 
 
Da hier ein gewisser Zeitdruck bedingt durch den anstehenden Au-
tobahnbau besteht, sollte diese Maßnahme unabhängig vom der-
zeitigen Flurbereinigungsverfahren umgesetzt werden.  
  
Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen  

701.30 

20.28.GVE.12 Anfragen (werden von Bürgermeister Bott mündlich beantwortet)  

20.28.GVE.12.1 IT-Dienstleister Gemeindeverwaltung 

Anfrage der BGG-Fraktion vom 29.09.2020 

 

1. Welche IT-Dienstleister sind derzeit für die Gemeindeverwal-
tung aktiv? 

Ekom21, Dampf IT und SITS. 

 

2. Welche Aufgaben übernehmen diese? 

Ekom21 bedient zahlreiche Fachanwendungen wie Meldewesen, Per-
sonalwesen, Finanzwesen usw., Betreuung und technischer Support. 

Dampf IT erledigt alle Bereiche der EDV-Ausstattung incl. Server 

SITS erledigt den technischen Support der Homepage, Inhalte werden 
von der Verwaltung bzw. bestimmten Nutzern mit Berechtigung ge-
pflegt. 

 

048.01 
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3. Welche Vertragslaufzeiten bestehen? 

Derartige Verträge haben in der Regel eine Kündigungsfrist von 14 
Tagen zum Ende des Monats, wenn keine andere Vertragslaufzeit ver-
einbart wurde. Dies ist z.B. bei Mobilfunk oder den Breitbandverträgen 
der Fall. Hier ist eine Vertragslaufzeit von 2 Jahren vereinbart. Danach 
erfolgt jeweils eine Verlängerung um einen Monat sofern nicht gekün-
digt wird. 
 

20.28.GVE.12.2 Sachstand Baugebiet zwischen Burg- und Nieder-Gemünden 

Anfrage der BGG-Fraktion vom 29.09.2020  

 

1. Wie ist der Sachstand beim möglichen Baugebiet zwischen 
Burg- und Nieder-Gemünden? 

Am 22.05.2020 fand ein Gespräch mit der Grundstückseigentümerin 
statt. Ziel dieses Gespräches war es, darauf hinzuwirken, dass zwi-
schen Grundstückseigentümerin und potenziellen Investor eine Eini-
gung erzielbar sein könnte. Die Ankaufvorstellungen lagen aber wohl 
deutlich entfernt, eine Einigung könne aber möglich sein, wie in dem 
Gespräch versichert wurde. Konkrete Preisvorstellungen wurden nicht 
genannt. Der Standpunkt der Gemeinde wurde dargestellt, insbeson-
dere, dass es bald zu einer Lösung kommen müsste, ansonsten habe 
der Gemeindevorstand keine andere Wahl, als der Gemeindevertre-
tung vorzuschlagen, ein „normales“ Bauleitplanverfahren mit anschlie-
ßender Umlegung und Erschließung durchzuführen.  

 

Aufgrund der Erfahrungen benachbarter Gemeinden (Amöneburg, 
Ebsdorfergrund, Alsfeld) würde die Gemeinde aber die Investorenlö-
sung über einen städtebaulichen Vertrag bevorzugen. Dies setzt aber 
eine entsprechende Einigung des potenziellen Investors mit der 
Grundstückseigentümerin und den Abschluss des städtebaulichen 
Vertrages voraus. Im Ergebnis wurde damals festgehalten, dass 
Grundstückseigentümerin und Investor spätestens bis Ende Oktober 
zu einem Ergebnis kommen müssten, da ansonsten die Gemeinde 
keine andere Wahl hat, wie streng nach BauGB zu verfahren. In der 
Konsequenz müssen die nach BauGB notwendigen Beschlüsse ge-
fasst werden und gleichzeitig muss die Gemeindevertretung beschlie-
ßen, dass ein entsprechendes Umlegungsverfahren eingeleitet wird. 
Dies würde allerdings die Verfahrensdauer nicht beschleunigen, es 
würde aber dann wenigstens vorangehen. 

 

2. Wann können die ersten Grundstücke voraussichtlich erwor-
ben werden? 

Darüber kann zum gegenwärtigen Zeitpunkt keine Aussage getroffen 
werden. Dies ist auch im Wesentlichen davon abhängig, wie bzw. ob 
die Grundstücksthematik noch lösbar ist. Vieles deutet jedoch aktuell 
darauf hin, dass der Weg über eine Umlegung gegangen werden 
muss. 

 

3. Wie sollen die Bauplätze beworben werden? 

Bei der Verwaltung wird eine Interessentenliste geführt. Hier haben wir 
schon ohne Werbung ca. 15 Interessenten.  

621.412:06 
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b) Beratung und Beschlussfassung 

 

Es folgen Wortmeldungen der Gemeindevertreter Tobias Reitz, Jürgen 
Lutz und Walter Momberger. 

 

Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand sich an 
der gemeinsamen Submissionsstelle im Vogelsbergkreis zu beteili-
gen und hierüber eine öffentlich-rechtlichen Vereinbarung gemäß 
§§ 24 Abs. 1, 25 Abs. 2 HKGG mit dem Vogelsbergkreis abzu-
schließen. 

  

Dafür: 12 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen 

 

20.28.GVE.08. Wegen Widerstreit der Interessen verlässt Tobias Reitz die Sitzung. 

 

1250-Jahr-Feier Nieder-Gemünden 

hier: Erhöhung der gewährten Darlehenssumme zur Vorfinanzie-

rung  

 

a) Ergänzende Erläuterungen des Gemeindevorstandes 

 

Bürgermeister Bott erläutert den Sachverhalt. 

 

b) Beratung und Beschlussfassung 

 

keine Wortmeldungen 

 

361.51:2020 

 Zur Vorfinanzierung der 1250-Jahr-Feier Nieder-Gemünden wird 
das der Vereinsgemeinschaft 1250 Jahre Nieder-Gemünden GbR 
gewährte zinslose Darlehen in Höhe von 5.000,00 Euro auf 
10.000,00 Euro aufgestockt. Die Ausgaben werden auf 4861400 
(Durchlaufende Gelder) gebucht. 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, einen entsprechenden  
Darlehensvertrag mit der Vereinsgemeinschaft 1250 Jahre Nieder-
Gemünden GbR abzuschließen. 

  

Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 0 

Somit beschlossen 

 

Tobias Reitz nimmt wieder an der Sitzung teil. 
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20.28.GVE.09. Bauleitplanung der Gemeinde Gemünden (Felda) Gemarkung  
Ehringshausen 

Bebauungsplan "Solarpark Auf dem Heppenrod" sowie Änderung 
des Flächennutzungsplanes in diesem Bereich 

Hier: Entwurf- und Offenlegungsbeschluss 

 

a) Ergänzende Erläuterungen des Gemeindevorstandes 

 

Bürgermeister Bott erläutert den Sachverhalt. 

 

b) Beratung und Beschlussfassung 

 

Es folgen Wortmeldungen der Gemeindevertreter Lukas Becker, Tobias 
Reitz, Jürgen Lutz und Walter Momberger. 

621.413:2019 

  

Entwurfs- und Offenlegungsbeschluss für den Bebauungsplan  
"Solarpark Auf dem Heppenrod" sowie Änderung des  
Flächennutzungsplanes in diesem Bereich 

1. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) 
nimmt die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB und im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB vorgebrachten Stellungnah-
men mit Anregungen und Hinweisen zur Kenntnis und stimmt 
den Bewertungen und Beschlussempfehlungen des von der  
Gemeinde beauftragten Planungsbüros Fischer, 35435 Wetten-
berg, zu. 
 

2. Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda)  
billigt den gemäß (1) überarbeiteten Vorentwurf des Bebauungs-
planes und der Änderung des Flächennutzungsplanes einschl. 
Begründung und die sich durch die Beschlussempfehlungen  
ergebenen Änderungen als Entwurf und beschließt die Offen-
lage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB. 

  
Dafür: 7 Dagegen: 2 Enthaltung: 3 

Somit beschlossen. 

 

20.28.GVE.10. Neufassung der Gebührensatzung der Freiwilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Gemünden (Felda) 

 

a) Ergänzende Erläuterungen des Gemeindevorstandes 

 

keine Wortmeldungen 

 

b) Beratung und Beschlussfassung 

 

keine Wortmeldungen 

 

130.51 
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Ortsgemeinschaft Hainbach
Im Vorfeld der Kommunalwahl 2021 findet zum Zweck der Aufstellung 
von Bewerberinnen und Bewerbern für die Wahl des Ortsbeirates Hain-
bach eine Aufstellungsversammlung der Ortsgemeinschaft Hainbach 
statt.
Zu dieser Versammlung, die am Mittwoch, den 25. November 2020 um 
20:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hainbach stattfindet, werden hier-
mit alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger des Ortsteils Hainbach 
sehr herzlich eingeladen.
Die Versammlung findet unter Beachtung der geltenden Hygiene- Ab-
standsregelungen statt.
Die Bürger werden gebeten während der Versammlung eine Mund-Na-
sen-Bedeckung zu tragen sowie den vorgeschriebenen Sicherheitsab-
stand von 1,5 m einzuhalten.
Wir freuen uns, trotz dieser Einschränkungen, auf Ihr Kommen und auf 
eine erfolgreiche Versammlung.

gez.
Werner Lutz

Besetzung des Ortsgerichts Gemünden 
(Felda) III – Elpenrod / Hainbach / Otterbach

Hier: Ortsgerichtsschöffe
Für den Ortsgerichtsbezirk Gemünden (Felda) III - Elpenrod / Hainbach / 
Otterbach sucht die Gemeinde Gemünden (Felda) eine Person, die Inter-
esse an der Tätigkeit als Ortsgerichtsschöffe / Ortsgerichtsschöffin hat.
Die Ernennung erfolgt auf Vorschlag der Gemeinde Gemünden (Felda) 
durch den Direktor des Amtsgerichts Alsfeld auf die Dauer von zehn 
Jahren. Die Amtszeit kann auf fünf Jahre begrenzt werden, wenn der 
oder die Vorgeschlagene bereits das 65. Lebensjahr vollendet hat
(§ 7 Abs. 1 Satz 1 u. 2 OrtsGG).
Der § 8 des Ortsgerichtgesetzes (OrtsGG) regelt die persönlichen Vor-
aussetzungen für die Ernennung.
•	 Zu Ortsgerichtsmitgliedern dürfen nur Personen ernannt werden, 

die allgemeines Vertrauen genießen sowie lebenserfahren und un-
bescholten sind. Sie sollen mit der Schätzung von Grundstücken 
vertraut sein.

•	 Ortsgerichtsmitglieder können nicht Personen sein, die
•	 ihren Wohnsitz im Bezirk des Ortsgerichts nicht oder nicht 

mehr haben;
•	 die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäfts-

mäßig ausüben;
•	 als Rechtsanwalt oder Notar zugelassen sind.

•	 Im Dienst befindliche Richter sowie Beamte im Justizdienst, de-
ren berufliche Tätigkeit im Zusammenhang mit den Aufgaben des 
Ortsgerichts steht, sollen nicht zu Ortsgerichtsmitgliedern ernannt 
werden.

•	 Personen, die miteinander im ersten oder zweiten Grade verwandt 
oder verschwägert sind, sowie Ehegatten oder Lebenspartner sol-
len nicht gleichzeitig Ortsgerichtmitglieder sein.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 4. Dezem-
ber 2020 an den
Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda) - Rathausgas-
se 6, 35329 Gemünden (Felda).
Bitte geben Sie in Ihrer Bewerbung den Nachnamen, Vornamen, Ge-
burtstag, Geburtsort, Beruf sowie den Wohnort und die Straße an.
Für Auskünfte können Sie sich gerne an Frau Maininger, Bürgerbüro 
(06634 / 9606 18) oder an den Ortsgerichtsvorsteher Herrn Weicker 
(06634 / 918987) wenden.
Gemünden (Felda), den 15. Oktober 2020

gez.
Bott

Bürgermeister
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 Tobias Reitz fragt nach, ob in der Gemeinde auch andere Baugebiete 
in Frage kommen. 

Bürgermeister Bott sagt, dass das Gebiet zwischen Burg-Gemünden 
und Nieder-Gemünden das aktuell einzig potenzielle Baugebiert ist. 

Theoretisch wäre auch das Gebiet oberhalb des geplanten Baugebie-
tes bis zum Wochenendhausgebiet möglich. Dieses ist aber von der 
Erschließung noch problematischer. 

Walter Momberger fragt nach, wie hoch die Erschließung ca. kosten 
würde? 

Bürgermeister Bott antwortet, dass unter Einbeziehung von Wasser 
und Kanal, mit Millionenbeträgen zu rechnen ist. Näheres ergibt sich 
erst in der zweiten Phase der Erschließung. 

 

 

20.28.GVE.12.3 Sachstand zur Benennung des Autobahndreiecks A49/A5 zum 

„Gemündener Dreieck“ 

Anfrage der BGG-Fraktion vom 06.10.2020 

 

1. Wie weit ist denn der Sachstand zur Benennung des Autobahn-
dreiecks A49/A5 zum „Gemündener Dreieck“? 

Siehe Antwort zu Frage 2 

 

2. Welche Bemühungen wurden wann unternommen, wie sind die 
Reaktionen dazu? 

Bereits im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens zur A 49 wurde 
seitens der Gemeinde bekanntermaßen die Forderung nach der Be-
nennung der künftigen Anbindung in „Gemündener Dreieck“ erhoben.  

Dies wurde durch den Gemeindevorstand gemäß dem Beschluss der 
Gemeindevertretung vom 26.09.2019 mit Schreiben vom 30.09.2019 
an das Amt für Bodenmanagement Fulda nochmals übermittelt. Auf 
diese Schreiben hat die Gemeinde zu diesem Punkt bis zum heutigen 
Tage keine Antwort erhalten.  

Auf wiederholte Nachfragen sowohl bei der Flurneuordnungsbehörde, 
Herrn Karl, und auch bei der Deges, Herrn Blümel (zuletzt anlässlich 
Besprechungen am 06.08., 14.08. und 18.09.2020) erhielt die Ge-
meinde bisher keine schriftliche Antwort. 

Auf den Hinweis in dem gemeindlichen Schreiben vom 30.09.2019, 
dass auch der Flächenbereitstellung nicht entsprochen wird, kam 
schließlich am 24.08.2020 die Anordnung der Flurneuordnungsbe-
hörde über die vorläufige Besitzeinweisung der gemeindlichen (Teil-) 
Grundstücke.  

Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung am 07.09.2020 nach ein-
gehender Beratung entschieden, gegen diese Verfügung keinen Wi-
derspruch einzulegen. 

 

Die Gemeindevertreter Tobias Reitz und Walter Momberger machen 
noch Anmerkungen zu der Antwort. 

Gemeindevertreter Thomas Schill stellt einen Antrag zur Geschäfts-
ordnung und bittet, diesen Tagesordnungspunkt zu schließen. 

 

651.112:02 
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Diesem Antrag wird mit einem Hinweis des Vorsitzenden, dass bei An-
fragen keine Aussprache stattfindet und lediglich zwei Zusatzfragen 
erlaubt sind, entsprochen. 

 

 

Für das Protokoll: 

 

 

 

Klaus-Dieter Jensen 
Vorsitzender der Gemeindevertretung   
  

 Viktoria Maininger 
Schriftführerin 

Verteiler Datum 

Gemeindevorstand  

Gemeindevertretung  

Veröffentlichung Ohmtal-Bote  

Veröffentlichung Homepage  

Erfassung des Sitzungsgeldes  
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Öffentliche Zustellung
Name des Empfängers: Nimet Ertas
Letzte bekannte Anschrift: Eulenkopfstraße 41, 35043 Marburg
Der derzeitige Aufenthaltsort des vorgenannten Empfängers ist unbe-
kannt.
Dem Empfänger sind folgende Schriftstücke des Gemeindevorstandes 
der Gemeinde Gemünden zuzustellen:
Grundbesitzabgabenbescheid vom 06.11.2020
Zustellungsversuche und Ermittlungen des Aufenthaltsortes sind ergeb-
nislos geblieben.
Die oben genannten Verwaltungsakte werden deshalb nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz öffentlich zugestellt und können innerhalb von 2 
Wochen nach dem Tag des Aushangs (11.11.2020) gegen Vorlage eines 
gültigen Ausweispapieres oder durch einen bevollmächtigten Vertreter 
zu den üblichen Sprechzeiten eingesehen bzw. abgeholt werden bei:

Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda)
Gemeindekasse
Rathausgasse 6
35329 Gemünden (Felda)

gez.
Bott

Bürgermeister

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung, um mögliche 
Wartezeiten zu vermeiden.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter 
/ der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Viktoria Maininger �  9606-18
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Dunja Werneburg �  9606-10
E-Mail: dunja.werneburg@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-16
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Bürgerservice – Frau Annette Kavelmacher � 9606-19
E-Mail: annette.kavelmacher@gemuenden-felda.de
Bürgerservice u. Personalverwaltung – Frau Svenja Groß � 9606-12
E-Mail: svenja.gross@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern�  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch �  9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung – Frau Mirka Stein� 9606-21
Email: mirka.stein@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber �  918481
Telefax �  918482
E-Mail: �  bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod �  918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses 
der Gemeinde Gemünden (Felda)  

 Vogelsbergkreis  
- 11. Legislaturperiode - 

  

und Finanzausschusses

Schr. Nr. 077960 Gemünden (Felda), den 04.11.2020 

 

 

 

Einladung zur 18. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses, der Vorsitzende der Gemeindevertretung 
und dessen Stellvertretung sowie die Mitglieder des Gemeindevorstandes werden hiermit zu 
einer öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

am Donnerstag, den 19. November 2020 um 19:30 Uhr  
im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden  

eingeladen. 
Wir bitten die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten. 

Tagesordnung:  

Drucksachennr. TOP Aktenzeichen 

20.18.AHF.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und Beschlussfähigkeit 

 

20.18.AHF.02. 3. Änderung der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde 
Gemünden (Felda) 

815.121:05.3 

20.18.AHF.03. 1. Änderung der Entwässerungssatzung der Gemeinde Gemünden 
(Felda) 

700.11:EWS.1 

20.18.AHF.04. Verschiedenes  

 
 
35329 Gemünden (Felda), den 4. November 2020 
 
 
 
gez. Reitz 
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses 

Der Vorsitzende des Ausschusses für Bauen, Planen,  
Landwirtschaft, Umwelt und Forsten 
der Gemeinde Gemünden (Felda)  

Vogelsbergkreis 
- 11. Legislaturperiode - 

     
 
Schr. Nr. 077963 Gemünden (Felda), den 04.11.2020 
 

 

Einladung 
 

Die Mitglieder des Ausschusses für Bauen,  
Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten, 

der Vorsitzende der Gemeindevertretung und dessen Stellvertretung 
sowie die Mitglieder des Gemeindevorstandes 

werden hiermit zu einer öffentlichen Ausschusssitzung  
am Mittwoch, den 25. November um 19:30 Uhr,  

Dorfzentrum Ehringshausen eingeladen.  
 

Wir bitten die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten. 

Tagesordnung:  

Drucksachennr. TOP Aktenzeichen 

20.17.ABU.01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der  
Beschlussfähigkeit 

 

20.17.ABU.02. Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden – Sonnenschutz 
für große Fensterfront 

761.13:04 

20.15.ABU.03. Schaffung eines getrennten Leitungssystems für die 
Ableitung von Oberflächenwasser beim Aus- und Um-
bau der L 3146 im Bereich der OD Rülfenrod 

701.271:01 

20.17.ABU.04. Verschiedenes  

 
35329 Gemünden (Felda), den 4. November 2020 
 
 
 
gez. Harres 

Vorsitzender Ausschuss für Bauen, Planen,  

Landwirtschaft und Forsten 

Ortsgemeinschaft Nieder-Gemünden
Im Vorfeld der Kommunalwahl 2021 findet zum Zweck der Aufstellung 
von Bewerberinnen und Bewerbern für die Wahl des Ortsbeirates Nie-
der-Gemünden eine Aufstellungsversammlung der Ortsgemeinschaft 
Nieder-Gemünden statt.
Zu dieser Versammlung, die am Mittwoch, den 25. November 2020 um 
19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden stattfindet, wer-
den hiermit alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger des Ortsteils 
Nieder-Gemünden sehr herzlich eingeladen.
Die Versammlung findet unter Beachtung der geltenden Hygiene- Ab-
standsregelungen statt.
Die Bürger werden gebeten während der Versammlung eine Mund-Na-
sen-Bedeckung zu tragen sowie den vorgeschriebenen Sicherheitsab-
stand von 1,5 m einzuhalten.
Wir freuen uns, trotz dieser Einschränkungen, auf Ihr Kommen und auf 
eine erfolgreiche Versammlung.
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freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Hausmeister Herr Henkel �  1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert �  8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller �  604
Elpenrod, Frau Henkel �  8956
Hainbach, Herr Lutz �  748
Rülfenrod, Herr Klein �  237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich 
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 
06-0.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer
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Öffnung des Sammelplatzes für die 
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr -12:00 Uhr geöffnet.

Öffentliche Erinnerung
Die Gemeindekasse Gemünden (Felda) erinnert an die am 15. No-
vember 2020 fälligen Grundbesitzabgaben. Wir bitten um rechtzei-
tige Überweisung. Bitte geben Sie bei Ihrer Zahlung unbedingt Ihr 
Kassenzeichen an. Werden Forderungen der Gemeinde Gemünden 
(Felda) nicht bis zum Fälligkeitstermin entrichtet, ist die Gemeinde 
verpflichtet, sie im Verwaltungs-zwangsverfahren kostenpflichtig 
beizutreiben. Um kostenpflichtige Maßnahmen zu vermeiden, bieten 
wir Ihnen die Teilnahme am Einzugsverfahren an. Die Forderungen 
werden dann unsererseits zum Fälligkeits-termin von Ihrem Konto 
eingezogen. Den Vordruck für die Erteilung des SEPA Lastschrift-
mandates erhalten Sie entweder auf unserer Homepage unter www.
gemuenden-felda.de unter dem Punkt ‚Bürgerservice/Anträge und 
Formulare‘ oder bei der Gemeindekasse.
Die Erteilung des SEPA-Lastschriftmandates senden Sie bitte an die 
Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda)
Gemeindekasse Gemünden (Felda)

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Seniorentelefon des Seniorenbeirates
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Ansprechpartner:
Vorsitzender Peter Gabriel�  Tel.: 06634/503
stv. Vorsitzender Herbert Kömpf � Tel.: 06634/1512

Emailadresse: gabriel.pe@gmx.de

Seniorentreff
Liebe Gäste des Seniorentreffs,
leider hat uns Covid-19 unverändert fest im Griff.
Um uns alle zu schützen und dem Corona-Virus keine Möglichkeit 
zur Ausbreitung zu geben, muss unser

Senioren-Treff
leider weiterhin geschlossen

bleiben.
Über unsere Aktivitäten, die unter strengen Hygieneregeln an jedem 
1. Und 3. Donnerstag im Monat trotzdem stattfinden, bekommt ihr 
Informationen bei
P. Gabriel (06634-503) oder H. Kömpf (06634-1512) oder im Rat-
haus bei Frau Maininger (06634-960918).
Ich freue mich darauf, euch alle gesund wiederzusehen.
Peter Gabriel Gemünden, den 3.September 2020

Vorsitzender des Seniorenbeirats

Kulturring Gemünden
An die Mitglieder des Kulturrings Gemünden/Felda
Liebe Mitglieder,
sicher habt ihr schon damit gerechnet. Dies ist die Absage der am 13.11. 
geplante Jahreshauptversammlung des Kulturrings.
Da im Monat November dringend empfohlen wird, alle unnötigen Be-
gegnungen zu vermeiden und darüber hinaus auch die Dorfgemein-
schaftshäuser geschlossen bleiben, kann die Mitgliederversammlung 
leider nicht statt finden.
Wir starten einen neuen Versuch am Freitag, den 11.12.2020 19.30 Uhr 
im DGH Burg Gemünden. Die Tagesordnung bleibt wie in der Einladung 
zum 13.11.bestehen.

gez. Sabine Höhn
Vorsitzende Teppiche • Brücken
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r35315 Homberg/Ohm 1

Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG

P

Nutzschicht 0,30 mm
TOP ANGEBOT: 

Moduleo Casablanca-OAK 
inkl 1,5 mm Spezialunterlage  
mit Anti-Rutsch-Beschichtung

nur € 19,95/m2

DESIGN CLIC...  
der moderne flüsterleise Bodenbelag von uns!

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

-Anzeigen-
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Meisterbetrieb
Ihr Ofenspezialist in Marburg
Marburg - Ketzerbach 8
Tel. 0 64 21 - 9 99 89 45

Di. - Fr. 13–18 Uhr - Sa. 10–15 Uhr
www.das-feuer-haus.de

Heizeinsatztausch
 Kaminofentausch
Beratung - Planung - Ausführung

Zuhause ist einfach.
Wenn man einen Immobilienpartner hat, der von Anfang bis 
Eigentum an alles denkt. Kommen Sie zum Marktführer mit 
dem höchsten Kundenvertrauen. 
 
Gemeinsam mit Ihren Partnern ist die Sparkassen-Finanz-
gruppe auf dem Gebiet der Wohnimmobilienvermittlung die 
Nummer 1 in Deutschland.

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für Wohratal, Rauschenberg, Kirchhain, 
Amöneburg, Stadtallendorf und Neustadt. 
 
Sparkasse Marburg-Biedenkopf 
Immobilien, Am Bahnhof 6, 35260  Stadtallendorf

Tel. 06421 206-5450
immobilien@skmb.de

skmb.de/immobilien

Nachweis und Vermittlung von Immobilien in Vertretung der  
Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 
Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
DE-Mail: info@rapabst.de-mail.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Die Satellitenschüssel
Gegenstand des streitgegenständlichen Rechtsstreits war, dass 
der Mieter eine Satellitenschüssel an der Außenwand des Hauses 
anbringen wollte, da die vorhandene Fernsehanbindung über Kabel 
ihm nur 5 Sender aus seiner russischen Heimat gebührenfrei zur 
Verfügung stellen würde. Das Gericht gab jedoch dem Vermieter 
Recht, als 5 Sender grundsätzlich ausreichen müssen.  

Thomas Pabst, Rechtsanwalt

Teppichwäscherei Feyh
Rabenau-Gießen
teppichwäscherei-feyh.de
Tel. 0 64 07/ 40 48 999 oder 
01 70 / 3 14 24 41

20 Jahre Teppichwäscherei Feyh 01.04.1999 - 01.04.2019

Die Teppich- und Polsterwäscherei mit Festpreisgarantie (keine „ab“-Preise)

Abhol und 
Lieferservice 

GRATIS 

in Bendorf bei Koblenz

www.rinis-brautmoden.com
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Die EAM ist weiter auf Kurs
Der kommunale Energieversorger bestätigt seine Rolle als  
Wirtschaftsfaktor, Nachwuchsförderer und Partner für die Energiewende

- Anzeige -

Ob Vertriebsausbau, Moderni-
sierung der Strom- und Gas-
netze oder Ausbildung von 
jungen Menschen – die EAM 
ist im Geschäftsjahr 2019 er-
neut ihrer Verantwortung als 
Energiepartner der Region 
gerecht geworden. Das kom-
munale Unternehmen bleibt 
ein wichtiger Wirtschaftsfak-
tor: 257 Millionen Euro beträgt 
der gesamte in der Region 
verbliebene Wertbeitrag. Die-
ser setzt sich aus Löhnen 
und Gehältern, Aufträgen 
an Firmen im Versor-
gungsgebiet, Konzes-
sionszahlungen für die 
Gemeinden, Ergebnis-
verteilung an kommu-
nale Gesellschafter 
sowie Gewerbesteuer-
zahlungen zusammen. 
Der Jahresüberschuss des 
Mutterunternehmens EAM 
GmbH & Co. KG liegt bei 52 
Millionen Euro, die Zahl der 
Mitarbeiter im Jahresdurch-
schnitt bei 1.236. Darunter 
sind 70 Auszubildende aus 
dem gewerblichen und kauf-
männischen Bereich sowie 
Absolventen eines Dualen 
Studiums. 

Für die besondere Qualität der 
Ausbildung wurde die EAM mit 
dem Titel „Deutschlands bes-
te Ausbildungsbetriebe 2020“ 
von Focus Money ausgezeich-
net. Bewertet wurden unter 
anderem Ausbildungserfolg, 
Förderprogramme, Duales 
Studium und Zusatzangebote. 

Eine Besonder-
heit der EAM: Im 

EAM Campus in Baunatal 
können die Auszubildenden 
wohnen und werden in ih-
rer Freizeit von engagierten 
Pädagogen begleitet. „Der 
Nachwuchs ist die wichtigste 
Energie der Zukunft, deshalb 
legen wir hier einen beson-
deren Schwerpunkt“, sagt 
Geschäftsführer Georg von 
Meibom. 

Hohe Investitionen in 
die Energienetze 

Wie in den Jahren zuvor pro-
fitieren private und gewerb-
liche Netzkunden von einer 
überdurchschnittlichen hohen 

Versorgungsqualität der EAM. 
Gemäß Statistik der Bundes-
netzagentur belegt der Regi-
onalversorger bei der Versor-
gungssicherheit erneut einen 
Platz in der Spitzengruppe 
aller deutscher Netzbetreiber. 

„In unserem Stromnetz lag 
die statistische Ausfallzeit im 
vergangenen Jahr mit 10,7 Mi-
nuten um fast 25 Prozent un-
ter dem Bundesdurchschnitt“, 
erklärt Geschäftsführer Hans-
Hinrich Schriever. „Dies resul-
tiert unter anderem aus unse-
rem hohen Investitionsniveau, 
das wir auch im abgelaufenen 
Geschäftsjahr gehalten ha-
ben.“ Insgesamt 108 Millio-
nen Euro hat der kommunale 

Energieversorger investiert. 
Mehr als die Hälfte davon sind 
in den Erhalt, den Ausbau und 
die Modernisierung eigener 
Anlagen zur Strom- und Gas-
versorgung geflossen. 

Elektromobilität und 
Ökostrom 

Auch die Arbeit am Netz für 
das Tanken mit Strom ist für 
die EAM ein Schwerpunktthe-
ma: Insgesamt betreibt das 
Unternehmen 68 E-Ladesäu-
len in ihrem Netzgebiet, davon 
14 Schnellladesäulen an wich-
tigen Verkehrsknotenpunkten. 
Diese bieten alle aktuellen 
technischen Standards der 
Ladeanschlüsse und ermög-
lichen eine Aufladung von bis 
zu 80 Prozent der Batterieka-
pazität innerhalb von 20 Mi-
nuten. Zudem bietet die EAM 
ihren Kunden auch Ladelö-
sungen für zuhause an – ein 
weiterer Baustein zur Umset-
zung der Energiewende. 

So wie auch der Ökostrom, 
den die EAM seit ihrem Start 
im Jahr 2014 an alle Privat- 
und Gewerbekunden liefert. 
„Die EAM ist nah und nach-
haltig“, betont Georg von Mei-
bom. „Es ist gut, dass viele 
Menschen in der Region diese 
Qualitäten zu schätzen wissen 
und der treue Kundenstamm, 
den wir in den vergangenen 
Jahren aufbauen konnten, 
weiter kontinuierlich wächst.“

Die EAM-Geschäftsführer Georg von Meibom  
(links) und Hans-Hinrich Schriever.

Immobilienverkauf 
geplant?

Bewertungsgutschein
Nutzen Sie unsere diskrete, 

kostenfreie und 
vertrauliche Werteinschätzung!

Telefon: 06421 1667116
E-Mail: service@wiora.de

Ihr Ansprechpartner:
Berthold Wiora

Büroräume in zentraler Lage von

Homberg Ohm
ca. 70 m² im EG, zzgl. Kellergeschoss mit

nochmals ca. 50 m²,
ab 01.03.2021 zu vermieten.

Telefon: 0176 54830560

www.anzeigen.wittich.de
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Jetzt einfach auf  
Grün wechseln!
Als regionaler Energieversorger bieten wir   
100% Ökostrom, faire Vertragsbedingungen 
 und persönlichen Service vor Ort.

 Wir verstehen uns.

www.EAM.de
Tel. 0561 9330-9330

 www.KragImmobilien.de 

Was ist meine Immo-
bilie wirklich wert? 

In wenigen Schritten 
zum Marktwert Ihrer 
Immobilie:  
• fachgerecht nach  
  Sach– und Ertrags- 
  wertverfahren 
• sicher und zuverlässig 
• unverbindlich und kostenlos 
 
 
 
 
 
www.kragimmobilien.de/
immobilienbewertung 
Ihr lokaler Experte in Immo-
biliensachen: Jürgen Krag 

Daniel Wandner 
Medienberater für 
Homberg (Ohm) und 
Gemünden (Felda)

Tel.: 0175 5951098 
d.wandner@ 
wittich-herbstein.de

Hartmut Stamm 
Medienberater für 
Amöneburg 

Tel.: 0175 5951099 
h.stamm@ 
wittich-herbstein.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberater vor Ort

Zukunft für Kinder!

Das ist dieKRAFT
der Patenschaft.

DAS
SCHÖNSTE
GESCHENK
FÜR
KINDER:
EINE
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
werden:
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

             Schuhhaus Seibert ...  denn ohne Schuhe
geht es nicht!

Frankfurter Straße 81 · 35315 Homberg/Ohm
Telefon: (0 66 33) 4 12 · Fax: (0 66 33) 63 90

E-Mail: info@schuhhaus-seibert.de · www.schuhhaus-seibert.de

Lieferservice:
Wir bieten Ihnen auch jetzt  
wieder unseren Liefer- und  
Abholservice an. 

Bestellen Sie sich gerne eine Auswahl Ihrer  
Lieblingsschuhe nach Hause und wir liefern und holen 
auch wieder ab. (im Umkreis von 10 km kostenlos)

Lieferservice:

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

·  Kfz-Reparatur aller 
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
·  Verkauf von Jahres- und 
Gebrauchtwagen

Bank- und Versicherungsprofis  
machen bei uns Karriere!

Repräsentanz für 
Deutsche Vermögensberatung

Hubert Freund
Wehrdaer Str. 120
35041 Marburg
Telefon 06421 942977
Hubert.Freund@dvag.de

Getränkeshop · Helga Schmid 
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter 
Licher Weg 2 

 35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote!

Alsfelder 
Pils

20 x 0,33 l 
Bügelflaschen
(1 l = 1,59 €)
zzgl. 4,50 € Pf.

Rosbacher 
Wasser 
spritzig oder
medium
12 x 1,0 l
(1 l = 0,49 €)
zzgl. 3,30 € Pfand

Müller 
Hessenpunsch 
oder Glühwein

6 x 1,0 l
(1 l = 1,50 €)
zzgl. 2,40 € Pfand

Angebote gültig vom 11.11. bis 24.11.2020

5.99

Bosch Weizen 
hefe hell

20 x 0,5 l
(1 l = 1,40 €)
zzgl. 3,10 € Pfand

König  
Ludwig 
dunkel 

20 x 0,5 l
(1 l = 1,55  €)
zzgl. 3,10 € Pfand

13.99

8 .99

10.50 15.50

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur


